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Was ist wo? Im KVV ITP...

Herzlich Willkommen zum WiSe 2020/21,

Am Institut fur Theaterpadagogik gibt es seit mehreren Jahren ein kommentiertes Verastaltungsverzeichnis in dem es grundlegende und aktuelle Informationen zum
Studium gibt, in dem die aktuellen Modul- und Veranstaltungsangebote angekiindigt werden und Informationen rund um die Prifungen angekiindigt werden.

Mit dem WiSe 2015/16 gibt es das KVV nun in einer digitalen Fassung im Rahmen der Infothek des OSCA-Portals und in einer Printfassung, die auch als PDF fir
studieninteressierte auf der Website des Instituts zugénglich ist: https://www.hs-osnabrueck.de/de/studium/studienangebot/bachelor/theaterpaedagogik-ba-standort-
lingen/studienverlauf/. Auf der Website sind auch die KVVs seit dem WiSe 2009/10 gesammelt und 6ffentlich zugénglich. Die Digitalisierung des KVV ITP war ein
Ergebnis der institutsinternen Evaluation des KVV im WiSe 2014/15. Der Evaluationsbericht ist als PDF auf der Einstiegsseite des digiKVV ITP hochschul6ffentlich
erhaltlich.

ACHTUNG: Die digitale Ausgabe des KVV (das digiVV) ist im Rahmen der Neustrukturierung der Infothek auch umstrukturiert worden. Diese Einstiegsseite
des digiVV findet sich unter folgendem Pfad: Infothek >>> Fakultat MKT >>> 03 Studium >>> 04 Institut fir Theaterpddagogik >>> Kommentiertes
Veranstaltungsverzeichnis ITP - KVV

Vordrucke und Formulare stehen nun als PDF-Dateien in der digitalen Ausgabe zur Verfligung. Sie sind entweder tUber die Informationsseiten oder bei den
Kommentaren zu den jeweiligen Modulangeboten zu finden. Folgende Inhalte beinhaltet das KVV ITP:

Kontaktinfos (z.B. Kontaktdaten und -zeiten der Institutsangehdérigen)

Institutsinfos (z.B. Semesterzeiten, Gremien, Newsletter Fakultét)

Hochschulinfos (z.B. weitere Einrichtungen des Instituts und der Hochschule)

Studieninfos (z.B. zu OSCA-Portal, Krankmeldung, Prifungsanmeldungen, Versdumnis und Wiederholung von Prifungen, usw.)
Schwarzes Brett des ITP

Aktuelle Modulangebote (Ubersicht iiber das aktuelle akademische Jahr)

Ubersicht Lehrende ITP (Seiten mit dem jeweils aktuellen Lehrangeboten der einzelnen Lehrenden - nur digital)

Aktuelle Stundenpldne Intake 17 (Stundenplandnderungen nur digital) und Veranstaltungskommentare

Aktuelle Stundenplédne Intake 18 (Stundenplananderungen nur digital) und Veranstaltungskommentare

Aktuelle Stundenplédne Intake 19 (Stundenplananderungen nur digital) und Veranstaltungskommentare

Aktuelle Stundenplédne Intake 20 (Stundenplananderungen nur digital) und Veranstaltungskommentare

Zusatzveranstaltungen ITP (z.B. Wahlangebote und Seminare durch das Burgtheater oder zusétzliche Angebote von LearningCenter)

Neben dem KVV ITP gibt es im OSCA-Portal auch einen Teamraum des ITP Teambereich >>> Institut fir Theaterpddagogik (ITP) zur weiteren institutsinternen
Information und Kommunikation.

Fir das Team des ITP,

Frank Bonczek (KVV-Redaktion)
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Gebaude/Raum: KC 0310 (Geschaftszimmer)
Strale: Kaiserstrafl3e 10c Postleitzahl: 49809 Lingen
Telefon: 05 91 / 80098 - 402
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Institut fUr Theaterpadagogik Lingen (Ems)
Stral3e: Baccumer Stral3e 3
Postleitzahl: 49808 Lingen
Telefon: 05 91/ 80098 - 411
Fax: 05 91 /80098 — 492

Institutsleitung

Kontaktinfos

Studierendensekretariat

Wissenschattliche Mitarbeiterinnen Theaterpadagogik

Imke Garrelmann
+49-591-80098-637
Kaiserstral3e 10c (Halle 1), KC 0004
Mo, Di, Do. + Fr. 09:30 - 12:00 und nach Vereinbarung
i.garreimann@hs-osnabrueck.de

Lehrende Theaterpadagogik

Prof. Dr. Bernd Ruping
+49-591-80098-427
LB 0105
nach Vereinbarung
b.Ruping@hs-osnabrueck.de

Geschaftsstelle

Silke Rademacher
+49-591-80098-411
LB 0116
Mo — Fr 08:00-12:00
s.rademacher@hs-osnabrueck.de

Hausdienste Campus Lingen (Fakultét)

Robert Ricken
+49-591-80098-260
Kaiserstraf3e 10c, 49809 Lingen, KG 0001
nach Vereinbarung
r.ricken@hs-osnabrueck.de

Betreuung der Informations- und Kommunikationssysteme (Fakultét)

Michael Schéning
+49 591-80098-446
Kaiserstraf3e 10c (Halle I/11), KG 0106
nach Vereinbarung
m.schoening@hs-osnabrueck.de

Christian Frank
+49 591-80098-408
Kaiserstraf3e 10c (Halle I/11), KG 0107
nach Vereinbarung
ch.frank@hs-osnabrueck.de

Henning Heuermann
+49 591-80098-406
Kaiserstraf3e 10c (Halle I/11), KG 0107
nach Vereinbarung
h.heuermann@hs-osnabrueck.de

Dipl.-Sozpad./ Dipl.-Theaterpad. Nadine Giese
+49-591-80098-422
LB 0102
nach Vereinbarung
n.Giese@hs-osnabrueck.de

Benjamin Haring, Theaterpadagoge (B.A.)
+49-591-80098-734
LK 0001
nach Vereinbarung
b.haering@hs-osnabrueck.de

Docent Dramatische Vorming Jorg Meyer
+49-591-80098-426
LB 0106
nach Vereinbarung
j-Meyer@hs-osnabrueck.de

Prof. Dr. Bernd Ruping
+49-591-80098-427
LB 0105
nach Vereinbarung
b.Ruping@hs-osnabrueck.de

Prof. Dr. Margarita Tsomou
+49-591-80098-425
LB 0101
nach Vereinbarung
m.tsomou@hs-osnabrueck.de

Prof. Dr. Andreas Wolfsteiner
+49-591-80098-429
LB 0108
nach Vereinbarung
a.wolfsteiner@hs-osnabrueck.de

Dipl.-Pad. /Dipl.-Theaterpad. Frank Bonczek
+49-591-80098-423
LB 0111
Termine nach Vereinbarung
f.bonczek@hs-osnabrueck.de

David Gruschka, Theaterpadagoge (B.A.)
Burgtheater des Instituts fur Theaterpédagogik
+49-591-80098-430
LB 0204
Mi + Do nach Vereinbarung
www.burgtheater.hs-osnabrueck.de

Frederik Hochheimer, Theaterpadagoge (B.A.)
Kulturcampus/Campuskultur
+49-591-80098-434
LB 0205
nach Vereinbarung

Bernd Oevermann

Deutsches Archiv fur Theaterpadagogik (DATP)
+49-591-80098-428
LB 0207
nach Vereinbarung
b.Oevermann@hs-osnabrueck.de

Dipl.-P&ad./Dipl.-Theaterpad. Eva-Maria Renvert
+49-591-80098-432
LB 0301
nach Vereinbarung
e.Renvert@hs-osnabrueck.de



Institutsinfos

Semesterzeiten

Das Wintersemester 2020/21 beginnt mit dem 01.09.2020 und endet am 28.02.2021. Die Veranstaltungszeit am
Institut fur Theaterpadagogik beginnt mit dem 21.09.2020 und endet mit dem 29.01.2021. Die genauen Zeiten, die
gesetzlichen Feiertagen und veranstaltungsfreie Tage sind den Stundenpléanen der einzelnen Intakes zu entnehmen:
unter Infothek >>> Fakultét MKT >>> Theaterpéddagogik BA >>> 02 Aktuelles finden sich die aktuellen
Semesterplane mit Raumangaben zur Ansicht und zum Download. Stundenplanédnderungen werden ebenfalls auf
diesen Seiten kommuniziert.

Rahmendaten zu den Semesterzeiten der Hochschule Osnabriick finden sich hier: https://www.hs-
osnabrueck.de/de/studium/rund-ums-studium/studienorganisation/#c15967. Fur das Institut fir Theaterpadagogik
abweichend Semesterzeiten werden frithzeitig Uber die Seite Infothek >>> Fakultdt MKT >>> 03 Studium >>> 04
Institut fur Theaterpéddagogik >>> Schwarzes Brett ITP kommuniziert.

Hausregeln ITP

Fir das Gebaude des ITP wurden eigene Regeln, nachbarschaftliche Vereinbarungen und Schlie3zeiten festgelegt.
Die aktuellen Regelungen sind in der Infothek hinterlegt: Infothek >>> Fakultat MKT >>> 03 Studium >>> 04 Institut

fur Theaterpadagogik >>> Hausregeln - ITP

Modulverantwortliche/Lehrende

Bei Nachfragen zu den Prifungsformen bzw. der konkreten Form der zu erbringenden Leistungsnachweise bitte die
Modulverantwortlichen oder Dozierenden direkt ansprechen. Wer fir welches Modul zusténdig ist kann entweder
unter Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpddagogik BA >>> 01 Studienstruktur >>> Ubersicht Lehrende -

ITP eingesehen werden oder in der Ubersicht der Modulangebote bzw. den detaillierten Veranstaltungskommentaren.

Studentische Hilfskréafte ITP

Es gibt am Institut fiir Theaterpadagogik eine gewisse Zahl an studentischen Hilfskraften (SHK) die fur verschiedene
Arbeitsfelder zusténdig sind. Eine Ubersicht der aktuellen Hilfskréfte ITP befindet sich im Wikibereich des
Teamraums ITP (da einige der dort angebenen Daten nur fiir Institutsangehérige bestimmt sind).

Aktualitat des Kommentierten Veranstaltungsverzeichnisses

Die Angaben im digitalen Kommentierten Veranstaltungsverzeichnis (digiVV) kénnen_sténdig aktualisiert werden. Alle
Anderungen von Stundenplénen und Modulinhalten werden (iber das Institutssekretariat, in der Lehrveranstaltung
durch die Lehrenden bzw. hier bekannt gegeben.

Die Angaben im gedruckten Kommentierten Veranstaltungsverzeichnis (KVV) entsprechen dem Stand: 01.09.2020.
Die aktuelle sowie alte Printversionen des KVV sind als Downoad Uber https://www.hs-
osnabrueck.de/de/studium/studienangebot/bachelor/theaterpaedagogik-ba-standort-lingen/studienverlauf/ verfiigbar.

Institutsvollversammlung und Fakultatsvollversammiung

Im WiSe 2020/21 wird die Institutsvollversammlung am Mittwoch, den 18.11.2020 abgehalten.

Die Vollversammlung der Fakultét ist derzeit auf den 25.11.2020 um 15:00 Uhr terminiert.

Intake-interne und intake-tbergreifende Foren

Seit einigen Jahren organisieren die Intakes in Eigenregie Intake-interne Forumssitzungen und monatliche Intake-
Ubergeifenden Forumssitzungen. Die Terminplanung dieser Sitzungen Ubernehmen die Intakes in eigener Regie. Fr
die Intake-Ubergreifenden Forensitzungen sind Termine im Semesterplan freigeblockt (siehe in den Semesterplanen).

Evaluationen ITP

Am Institut fur Theaterpadagogik werden entsprechend der Ordnung fiir die studentische Evaluation von Studium und
Lehre sowohl die Lehre wie das Studium jedes Semester evaluiert. Die Lehre wird auf Basis eines Fragebogens
evaluiert und das Studium wird stets zum Semesterende in einer moderierten Veranstaltung evaluiert. Die Ergebnisse
dieser Evaluationen werden zu Semesterbeginn vom Team des ITP kommentiert und institutsintern veroffentlicht.
Dieser Stand steht dann der Studienkommission als Grundlage fur Empfehlungen zu Verbesserungsmaf3nahmen zur

Verfligung (die Sitzungen der Studienkommission sind tblicherweise hochschulbffentlich). Nachdem die Evaluationen
kommentiert wurden und Empfehlungen ausgesprochen wurden, entscheidet der Studiendekan auf den
Planungstagen des Team ITP uber entsprechende MaBnahmen. Dieses abschlie3ende Ergebnis wird wiederum
institutsintern veroffentlicht: Auf der Wiki-Seite der Studienkommission im Teamraum ITP

Gremienarbeit ITP/MKT

Am Institut fir Theaterpadagogik bzw. an der Fakultat Management, Kultur und Technik gibt es als offizielle Gremien
den Fakultatsrat MKT und die Studienkommission ITP. Beide Gremien sind in der Regel hochschuldffentlich und die
Termine, Einladungen/Tagesordnungen und Protokolle werden im OSCA-Portal verdffentlicht:

- Infothek >>> Fakultét MKT >>> Fakultatsrat MKT

- Infothek >>> Fakultdt MKT >>> Studienkommissionen MKT

Die Studienkommission hat dartiberhinaus noch eine Wiki-Seite im Teamraums ITP auf der unter Anderem
Evaluationsergebnisse institutsintern verdffentlicht werden.

AStA - Lingen

Informationen zum AStA in Lingen gibt Uber die AStA-Website: http://www.asta.hs-osnabrueck.de/Lingen.219.0.html

Infos der Fakultat Management, Kultur und Technik (MKT)

Das Institut fur Theaterpadagogigk ist Teil der Fakultat Management, Kultur und Technik. Dies ist die einzige Fakultat
am Standort Lingen. In Osnabriick gibt es noch drei weitere Fakultaten der Hochschule Osnabriick und das Institut
fur Musik. Fur den Campus in Lingen erstellt die Fakultét regelmafig einen Newsletter im OSCA-Portal: Infothek >>>
Fakultat MKT >>> 01 Aktuelles >>> Newsletter Fakultdt MKT mit weiteren Informatione Gber das Campusleben.
Uber die Website der Fakultét http://www.campus-lingen.hs-osnabrueck.de/46612.html sind auch noch weitere
Angebote und Institutionen der Hochschule erreichbar (z.B. Mensa-Speiseplan, Studentenwerk Osnabriick,
Kooperationsleitlinien, Bibliothek, Qualifizierungsprogramm, Unternehmenskompass, Socialmedia-Lotse,
Stellenmarkt Campus Lingen, Hochschulpastoral, Wo ist eigentlich Lingen?, Campus-TV, etc.).
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Das Lingener International Faculty Office (IFO)

Direkte Ansprechpartnerin am Institut fur Theaterpddagogik zum Thema "Internationales" ist derzeit Prof. Dr.
Margarita Tsomou.

Ganz gleich, ob Sie planen, ein Semester, ein Praktikum, einen Sprachkurs oder eine Summer School im Ausland zu
absolvieren, wird es eine unvergessliche Zeit. Neben lhrer fachlichen Weiterentwicklung kénnen Sie lhre
Sprachkenntnisse sowie Ihre interkulturellen Kompetenzen voranbringen und viele interessante Menschen aus aller
Welt treffen! Das International Faculty Office (IFO) ist eine Service-Einrichtung der Fakultat Management, Kultur und
Technik zu studienintegrierten Auslandsaufenthalten. Mit seinem Serviceangebot richtet sich das IFO an Studierende
am Campus Lingen, die einen Teil des Studiums im Ausland verbringen mdchten und bietet einen Erstkontakt fur
internationale Studierende zum ,Leben und Lernen in Lingen*.

Wahrend der Sprechzeiten kdnnen Sie sich zu Themen wie Auslandssemester, Auslandspraktika, Summer Schools
oder Finanzierung beraten lassen. Beim regelmaRig stattfindenden ,Internationalen Café" kénnen sich Studierende,
die vorhaben, wahrend ihres Studiums ins Ausland zu gehen, untereinander austauschen und aktuelle Fragen
stellen.

Aktuelle Ausschreibungen, Termine und Ankiindigungen werden in der Infothek im Osca Portal im

Ordner MKT -> Internationales hinterlegt. Und finden sich bei den aktuellen Zusatzveranstaltungen.
Ansprechpartnerin in Lingen ist:

Katharina Freitag

Telefon: 0591 800 98-299

E-Mail: k.freitag@hs-osnabrueck.de

BURGTHEATER LINGEN

Veranstaltungen

Das Burgtheater im Herzen Lingens ist dem Institut fir Theaterpadagogik der Hochschule Osnabriick angegliedert.
Es ist Ideenlabor, Werkstatt und experimentelle Plattform fiir 6ffentliche Préasentationen aus studentischer
Projektarbeit und Lehre: Neben den vielen Projekten der Studierenden gehdren ebenso Erzahicafés des Deutschen
Archivs flr Theaterpédagogik, Gastspiele, Konzerte und Theaterfahrten zu herausragenden Inszenierungen in
Niedersachsen, dem Ruhrgebiet und Rheinland zum Veranstaltungsangebot. Das Burgtheater organisiert

zudem Gastspiele der Studierenden in Osnabriick und berét bei Veranstaltungsplanung und -durchfihrung. Weitere
Infos und Termine unter www.burgtheater.hs-osnabrueck.de

Seminare

Die kostenlosen Workshops, Seminarreihen und fortlaufenden Kurse im Bereich Darstellende Kiinste laden alle
Studierenden und Mitarbeitenden der Hochschule Osnabriick ein, sich selbst in einen spielerisch-kreativen Prozess
zu begeben — um einfach mal Theater auszuprobieren, Unterstiitzung fir eigene kreative Ideen, Projekte und deren
Présentation zu bekommen oder sich unter Anleitung auf einen Auftritt vorzubereiten. Weitere Infos unter
www.burgtheater.hs-osnabrueck.de

Leitung Burgtheater

David Gruschka

Raum: Campus Lingen, LB 0204

Telefon: 0591 80098-430

E-Mail: d.gruschka@hs-osnabrueck.de

i. d. Regel Mi + Do, 14:00 Uhr-18:00 Uhr und nach Vereinbarung

NEU! Das Buro des Burgtheaters (LB0206) ist durch die studentischen Hilfskrafte des Burgtheaters in der
Vorlesungszeit jeweils Mi+Do, 15-18Uhr besetzt. Die Hilfskrafte nehmen Kartenreservierungen und
Teilnahmegebihren fir Theaterfahrten entgegen und beantworten Fragen, u.a. zu dem Seminar- und
Veranstaltungsangebot des Burgtheaters.

Deutsches Archiv fur Theaterpadagogik (DATP)

Das Deutsche Archiv fur Theaterpadagogik (DATP) dient der Information, der Dokumentation und der Forschung zur
Geschichte und Gegenwart der Theaterpadagogik. Es sichert als archivwirdig bewertete Dokumente aus der
jungeren und alteren Geschichte des Fachs als Schriftgut, Ton-, Bild- und Filmdokument sowie elektronisch
gespeicherte Information und stellt sie fiir Forschung, Lehre, kiinstlerische Praxis und Offentlichkeitsarbeit bereit. Das
Archiv steht unter der wissenschaftlichen Leitung von Frau Prof. Dr. Marianne Streisand.

Ansprechpartner DATP:

Bernd Oevermann

+49-591-80098-428

LB 0207

nach Vereinbarung

b.Oevermann@hs-osnabrueck.de

Informationen tber die vorliegenden Archivalien des DATP erhalt man unter der Homepage www.archiv-datp.de. Die
Angaben Uber die aufgefihrten bzw. neuen Sammlungen werden laufend Gberprift und aktualisiert.

Theaterklinik Lingen — Theaterpadagogik im Krankenhaus

Die Theaterklinik Lingen reist mit ihren Patient*innen gedanklich aus dem Krankenhaus-Alltag heraus und fir einen
Moment dorthin, wo sie gerade viel lieber sein mdchten. Auf ein Piratenboot? In den Zirkus? In den Urlaub? Zur
Bundesgartenschau? In die Vergangenheit? Oder in die Zukunft? Und das mit einer gro3en Portion Spaf3, Staunen,
Aktivsein und vielen (neuen) Begegnungen.

Die Theaterklinik Lingen ist ein Kooperationsprojekt des Instituts fiir Theaterpadagogik der Hochschule Osnabriick
und des Bonifatius Hospitals Lingen. Studierende der Theaterpadagogik besuchen Patient*innen des Bonifatius
Hospitals um Kranksein und Krankenhaus in den Hintergrund zu rticken und Aufmunterung, Lachen, Ablenkung und
Spal’ zu bringen. Die Theaterklinik Lingen ist auf der Kinderstation (Station 7) und in der Geriatrischen Tagespflege
(Station 23) aktiv.

Neueinsteiger*innen sind zu jedem neuen Semester und fur jede Station herzlich willkommen!

Kontakt:

Frederike Steinbruckner
+49-591-80098-434

LB 0202

nach Vereinbarung
theaterklinik-lingen@hs-osnabrueck.de
www.theaterklinik-lingen.de
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LearningCenter

Das LearningCenter ist eine hochschulweite Service-Einrichtung rund um die Themen Lernen und Studieren. Wir
unterstiitzen Sie im Verlauf lhres Studiums gezielt bei der Entwicklung von Lernkompetenzen.
Unsere kostenlosen Angebote fur Studierende der MKT sind:
1.  Trainings aus dem Programm StudiumPlus (https://www.hs-osnabrueck.de/de/studiumplus/)
2. StudienErfolgsBeratung
Beide Angebote bedienen folgende Themenbereiche:

L] Selbstregulation und lebenslanges Lernen (z.B. Zeitmanagement, Lernstrategien, Prifungsvorbereitung,
Selbstmotivation)

L] Kommunikation, Kooperation und soziale Teilhabe (z.B. Strategien fir Gruppenarbeiten, Feedback)

° Wissenschaftliches und methodengeleitetes Denken und Handeln (z.B. Strukturieren von Texten,
akademische Ausdrucksweise, Bewertung von Quellen, Présentieren)
Berufsorientierung und Berufseinstieg (in Osnabriick)

Ansprechpartnerin:

Katrin Wanninger

Trainerin und StudienErfolgsBeraterin

An der Kokenmuhle 9 (Lingen)

Raum LC 0001

Tel.: 0591/80098-295

k.wanninger@hs-osnabrueck.de

Veranstaltungsankindigungen des LearningCenters unter Zusatzveranstaltungen.

eLCC.hsos — e-Learning Competence Center

Das eLearning Competence Center (eLCC) bietet den Lehrenden als auch den Studierenden der Hochschule
Osnabriick umfangreiche Hilfe bei der Anwendung und dem Einsatz elektronischer Medien in der Lehre.

Zu den elektronischen Medien in der Lehre gehoren u.a.

- Das Lernmanagement der Hochschule Osnabriick,

- Kommunikationswerkzeuge wie Foren, Wikis und virtuelle Seminarrdume,

- Lehrveranstaltungsaufzeichnungen, Screencasts

- eAssessments, wie Online Ubungen, eKlausuren oder Self-Assessments,

- Audience Response Systeme.

Das Ziel des eLearning Competence Centers ist die Forderung, Pflege und Profilierung der didaktischen Nutzung
digitaler Werkzeuge. Das eLCC wirkt entsprechend dieser Zielsetzung in die Prozess-, Produkt- und Strukturqualitat
der (Aus-)Bildung hinein, indem es:

1. Support und Coaching von Lehrenden und Studierenden anbietet,

2. die Konkretisierung und Profilierung von eLearning Bausteinen vorantreibt und
3. an Aufbau und Weiterentwicklung von strukturellen Rahmenbedingungen beteiligt ist.
Weiter Informationen finden Sie hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/elcc/
Wenden Sie sich gerne an:

Sabine Ehnert

Mitarbeiterin im eLCC am Campus Lingen

An der Kokenmiihle 9

49809 Lingen

Telefon: 0591 800 98-235

E-Mail: s.ehnert@hs-osnabrueck.de

Psychosoziale Beratungsstelle - psh

Angst vor der Prifung?

Schwierigkeiten beim Lernen?

Einsamkeit oder wenig Kontakte?
Probleme mit der Familie?

lhr Kdrper rebelliert?

Stress mit dem Freund oder der Freundin?

Traurig oder niedergeschlagen?Selbstzweifel oder Angste?

Wir von der psb sind fur Sie da, wenn Sie personliche oder studienbezogene Probleme haben:
https://www.studentenwerk-osnabrueck.de/de/beratung/psychologische-beratung/beratung-in-lingen.html
Psychologische Beratung ist im Einzel-, Paar- oder Gruppensetting moglich. Zuséatzlich kénnen Sie an Workshops
und Kursen in der psb Osnabriick teilnehmen.

In Lingen beréat Sie nach Terminvereinbarung Frau Dipl. Psych. Andrea Mdsker.

Standort: An der Kokenmiihle 9, 49808 Lingen

Anmelden ist ganz einfach: Uber das Sekretariat in Osnabriick kénnen Sie sich telefonisch oder per E-Mail einen
Termin vereinbaren.

Sekretariat der psb:

Sedanstr. 1, 49076 Osnabrtick

Telefon 0541 969-2580

E-Mail: psb@sw-o0s.de
Offnungszeiten: Mo-Do, 9:00 bis 12:00Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr, 9:00 bis 13:00 Uhr

Bafdg-Beratung in Lingen

Auf den Bafog-Seiten des Studentenwerks Osnabruck (https://www.studentenwerk-
osnabrueck.de/de/finanzen/bafoeg.html) finden sich ausfiihrliche Informationen zum BAf6G. Dort finden sich auch
alle Formulare, die zum Beantragen bendtigt werden.

In der BAf6G-Abteilung des Studentenwerks Osnabriick besteht zudem die Méglichkeit sich personlich beraten zu
lassen und dort auch alle Antragsformulare zu erhalten. In Lingen findet die persénliche Beratung 14-taglich montags
(in geraden Kalenderwochen) 9:00 - 12:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung statt.

Kontakt Standort Lingen:

Kaiserstr. 10c

Halle I/1l, Raum KF 0003

49808 Lingen

Telefon: 0591 80098-214

E-Mail: bafoeg@sw-os.de (in e-Mails bitte immer angeben, dass am Standort Lingen studiert wird, damit Ihre E-Mail
an den entsprechenden Sachbearbeiter weitergeleitet werden kann)
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OSCA - Portal

Das OSCA-Portal ist das zentrale Intra-Net der Hochschule Osnabriick (OSCA = OSnabriicker Campus Aktivitaten)
und dient der Information aber auch der Anmeldung von Veranstaltungen und insbesondere Priifungen. Zu jeder
Lehrveranstaltung halt das OSCA-Portal einen virtuellen Lernraum bereit. Diese sind unter dem Menlpunkt Studium
>>> Meine Veranstaltungen zu erreichen, und dienen der Zusammenarbeit und der Kommunikation von Lehrenden
und Studierenden. Hierzu gibt es unter anderem einen Dateibereich, einen Kalender sowie eine
Ankiindigungsfunktion.
Sie erhalten erst Zugang zu den Lernraumen, wenn Sie zu den gewiinschten Modulen sowie den dazugehdrigen
Veranstaltungen angemeldet sind (s.u.).
Hilfestellungen zum Arbeiten in den Lernraume finden Sie in der OSCA Infothek unter: Infothek >>>
Bedienungsanleitungen >>> Bedienungsanleitung fir Studierende >>> Arbeiten mit Lernrdumen
Die Anwendung der OSCA-Oberflache ist optimiert fur den Einsatz mit dem Internet Explorer und Mozilla Firefox,
jeweils in den aktuellsten Versionen. Die Nutzung des OSCA Portal mit anderen Internet Browsern wird explizit nicht
empfohlen.
Der Zugriff erfolgt Uber folgende Adresse: http://osca.hs-osnabrueck.de/
Der Zugang zu OSCA wird zentral verwaltet. Inre Zugangsdaten (Benutzername und Passwort) haben Sie in der
Regel bei Ihrer Immatrikulation erhalten.
Sollten Sie Ihr Passwort vergessen haben, kdnnen Sie dies tber den Link ,Passwort vergessen?" zurlicksetzen
lassen.
Haben Sie dariiber hinaus Probleme mit Ihrer Kennung, kontaktieren Sie den ServiceDesk der Hochschule tiber
servicedesk@hs-osnabrueck.de oder tber den Telefon-Support 0541 969 7100 (Sprechzeiten im Semester Mo. bis
Fr. von 8:00 bis 17:00 Uhr)
1.  Wenn Sie Fragen haben, schauen Sie bitte zundchst im OSCA Portal in der Infothek ob Ihre Fragen
bereits in den Bedienungsanleitungen beantwortet werden kénnen.
2. Finden Sie die Losung lhres Problems nicht, wenden Sie sich bitten an den ServiceDesk: ServiceDesk
der Hochschule Uber helpme@hs-osnabrueck.de oder Uber den Telefon-Support 0541 969 7100
(Sprechzeiten im Semester Mo. bis Fr. von 8:00 bis 17:00 Uhr

Was tun im Krankheitsfall?

Unterrichtsfehlzeiten aufgrund von Krankheiten mussen in der Geschéftsstelle des Instituts (Frau Rademacher)
mit Krankschreibung (AU) gemeldet werden.

Zur Vermeidung der Ausbreitung von Infektionskrankheiten im Institut verweisen wir auf die Uiblichen
HygienemafRnahmen: https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps.html

In Bezug auf die Corona-Pandemie veréffentlicht die Hochschule auf folgender Seite die jeweils aktuellen
Rahmenbedingungen fiir den Studienbetrieb (ACHTUNG das ITP weicht hier in den Terminsetzungen der
Semesterzeiten vom Rest der Hochschule ab): https://www.hs-osnabrueck.de/corona/#c8694308

Da es in den vergangenen Jahren ahnlich wie in weiterfihrenden Schulen unter der Studierendenschaft des ITP zu
Kopflaus- und Kratzebefall gekommen ist, haben wir auf einer_Seite im ITP-Teamraum die fir das Institut wichtigen
Kerninformationen und Verhaltenshinweise gesammelt.

Das Versaumnis von Priifungsleistungen / Leistungsnachweisen aufgrund von Krankheitsféallen muss
unverzuglich, d.h. ohne schuldhaftes Zégern, mit einer Prifungsunfahigkeitsbescheinigung beim
Studierendensekretariat (Frau Merschel) gemeldet werden. Weitere Infos und das Formular fur die Meldung finden
sich auf den Infotheksseiten des Studierendensekretariats: Infothek >>> Studium und Lehre >>> 01
Studierendensekretariat >>> Formulare und Antrége.

Anmeldung zu Modulen, Veranstaltungen, Prifungsleistungen/Leistungsnachweisen

Die Ableistung von Priifungsleistungen / Leistungsnachweisen muss innerhalb der jeweiligen Prifungssemester der
Module angemeldet werden, ansonsten kdnnen Leistungen nicht auf dem Leistungskonto der Studierenden verbucht
werden.

Fur die Anmeldung ist in jedem Semester ein beschrankter Anmeldungszeitraum vorgesehen:
=  WiSe 2020/21 - Montag, 02.11.2020 - Montag 16.11.2020;
siehe auch Infothek >>> Studium und Lehre >>> 01 Studierendensekretariat >>>
Prufungsinformationen

Anleitungen zu den verschiedenen Anmeldungen gibt es in Print, Web und Videoformaten im OSCA-Portal unter
Infothek >>> Bedienungsanleitungen >>> Bedienungsanleitungen fur Studierende.

1. Studierende melden sich in der entsprechenden Anmeldefrist (normalerweise zu Semesterbeginn) fir
Module an. Dies wird am Institut fir Theaterpadagogik Ublicherweise flr einen gesamten Intake
zentral durch die Geschéftsstelle ibernommen — Ausnahmen sind in den Modulkommentaren
gekennzeichnet.

2. AnschlieRend erfolgt die Anmeldung der konkreten Lehrveranstaltungen. Die Anmeldung zu den
Lehrveranstaltungen ist nur méglich, wenn man auch in den entsprechenden Modulen angemeldet ist.
Dies wird am Institut fir Theaterpddagogik ebenfalls tiblicherweise fur einen gesamten Intake
zentral durch die Geschéftsstelle ibernommen - Ausnahmen sind in den
Veranstaltungskommentaren gekennzeichnet..

3. Inder entsprechenden Anmeldefrist (normalerweise zur Semestermitte) melden sich die Studierenden zu
ihren Prifungen an. Sie kénnen dabei nur Priifungen anmelden zu deren Modulen und Veranstaltungen
sie ebenfalls angemeldet sind. Dies mussen alle Studierenden eigenhéndig im OSCA-Portal tun.

4. Nachdem die Leistungen von den Lehrenden eingetragen und vom Studierendensekretariat
veroffentlicht wurden (normalerweise zum Semesterende), werden sie fir Studierende im Portal (in den
Ansichten Ergebnisuibersicht, Einzelleistungen, Modulergebnisse) sichtbar.

Fur die Anmeldung zu Prifungsleistungen/Leistungsnachweisen kénnen die Modul- und Kursnummern hilfreich
sein: Diese sind den Veranstaltungskommentaren zu entnehmen.

Die Riickmeldung der Leistungen durch die Lehrenden an das Prifungsamt erfolgt im Anschluss an die
Priifungsanmeldung, spatestens zum 31.03. fir das vorangehende Wintersemester und zum 30.09. fiir das
vorangehende Sommersemester.

Ubersicht aller Priifungsleistungen/Leistungsnachweise

Der Ubersicht aller Modulangebote kann entnommen werden, welche Priifungsleistungen/Leistungsnachweise im
Studiengang ,Theaterpadagogik (BA)" zu welchem Zeitpunkt absolviert werden missen: Infothek >>> Fakultadt MKT
>>> Theaterpadagogik BA >>> 01 Studienstruktur >>> Ubersicht Modulangebote

Anmeldung zur Bachelorarbeit

WICHTIG: Die Anmeldung zur Bachelorarbeit erfolgt schriftlich. Die Anmeldeunterlagen (ebenso wie die Unterlagen
zur Exmatrikulation) sind auf der Homepage des Institutes erhéltlich: Infothek >>> Studium und Lehre >>> 01
Studierendensekretariat >>> Formulare und Antrédge. Das Merkblatt zur BA-Arbeit und die aktuellen
Anmeldetermine sind auf der Seite des Veranstaltungskommentars zurs Bachelorarbeit hinterlegt (siehe Infothek
>>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 01 Studienstruktur >>> Alle Veranstaltungskommentare ITP >>>
Modul 73B009 - Bachelorarbeit und Kolloguium)
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Versaumnis/Rucktritt von Prifungsleistungen/Leistungsnachweisen

"(1) Eine Prifungsleistung gilt als mit ,nicht bestanden” bewertet, wenn der Prifling im Erstversuch ohne triftige
Griinde weniger als zwei Arbeitstage vor dem Tag einer Prufungsleistung bzw. im Falle einer Klausur nach Beginn
der Prufung, von der Prifung zurucktritt (§ 12 Abs. 3) oder sie versaumt, einen Abgabetermin ohne triftigen Grund
nicht einhalt oder eine Wiederholung einer Prifungsleistung ohne triftigen Grund nicht fristgerecht durchfuhrt.

(2) 1Die fur den Rucktritt, das Versdumnis oder die Nichtabgabe geltend gemachten Griinde missen der Hochschule
unverzuglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. 2Triftige Griinde sind insbesondere die eigene
Erkrankung, die gesetzlichen Mutterschutzzeiten sowie die akut notwendige Pflege einer nahestehenden
pflegebedirftigen Person. 3Krankheit ist dem Studierendensekretariat durch Vorlage eines &rztlichen Attestes unter
Angabe der voraussichtlichen Dauer der Erkrankung nachzuweisen, in welchem die Priifungsunféhigkeit bescheinigt
wird. 4lm Wiederholungsfall kann vom Studierendensekretariat ein entsprechendes amtsérztliches Attest gefordert
werden. 5Liegt ein triftiger Grund vor, gilt die Zulassung fur den nachsten Prifungstermin, in dem die
Prifungsleistung abgelegt werden kann. 6Die Verlangerung der festgelegten Bearbeitungszeit der
Studienabschlussarbeit tiber die Regelungen des § 9 Abs. 3 Satz 4 hinaus ist ebenfalls im Wege unverziglicher
schriftlicher Glaubhaftmachung von triftigen Griinden zulassig. 7Die Entscheidung hieruber trifft die Studiendekanin
oder der Studiendekan. 8Sie erfolgt im Krankheitsfall fur die voraussichtliche Dauer der Erkrankung, ansonsten fir
die Dauer des Grundes, jedoch insgesamt maximal auf das Doppelte der regularen festgelegten Bearbeitungszeit.
9Liegt der Grund dariiber hinaus vor, wird ein neues Thema ausgegeben. 10Die Entscheidungen bezuglich der
Studienabschlussarbeit sind dem Priifling vom Studierendensekretariat schriftlich mitzuteilen."

(Allg. Teil. d. PO HS OS § 15, der Neufassung ab 01.09.2015 mit 1. Anderungsordnung ab 01.09.2017, 2.
Anderungsordnung ab 01.09.2018 und 3. Anderungsordnung ab 01.03.2019, veréffentlicht am 18.01.2019 mit
Wirkung zum 01.03.2019)

Zum Rucktritt von Priufungen siehe auch Infothek >>> Studium und Lehre >>> 01 Studierendensekretariat >>>
Prifungsinformationen

Wiederholen von Prifungsleistungen

Benotete Prifungsleistungen dirfen, wenn sie nicht bestanden sind oder als ,nicht bestanden" gelten, zweimal
wiederholt werden. Die Wiederholung ist in Pflichtfachern spéatestens innerhalb des auf den misslungenen Versuch
folgenden Prifungszeitraums durchzufiihren — ggf. erfolgt eine ,Zwangsanmeldung® durch das
Studierendensekretariat. (Allg. Teil d. PO HS OS 8§18 Abs.1, der Neufassung ab 01.09.2015 mit 1.
Anderungsordnung ab 01.09.2017, 2. Anderungsordnung ab 01.09.2018 und 3. Anderungsordnung ab 01.03.2019,
verdffentlicht am 18.01.2019 mit Wirkung zum 01.03.2019)

Nicht bestandene unbenotetet Priifungsleistungen kénnen wiederholt werden. (Allg. T. d. PO HS OS 8§10 Abs.1
Satz 3, der Neufassung ab 01.09.2015 mit 1. Anderungsordnung ab 01.09.2017, 2. Anderungsordnung ab
01.09.2018 und 3. Anderungsordnung ab 01.03.2019, veréffentlicht am 18.01.2019 mit Wirkung zum 01.03.2019)
Weitere Infos finden sich im Amstblatt der HS Osnabriick (Sammlung aller giiltigen Ordnungen) im

Internet: https://www.hs-osnabrueck.de/de/wir/organisation/amtsblatt/ordnungen/

Antrag auf Nachholprifungen

Nachholprifungen mussen beantragt werden, wenn die Prifungen nicht regulér im Semester angeboten werden,
bzw. die Leistungen nicht im Rahmen des laufenden Unterrichts abgeleistet werden kénnen. Wird die Prifung im
Rahmen des aktuellen Lehrangebots regular angeboten, muss dieser Antrag nicht gestellt werden — die
Leistungen/Prufungen kénnen dann direkt im dafir vorgesehenen Zeitraum im OSCA-Portal angemeldet werden. Der
Antrag muss mit allen Angaben und Unterschriften bis spétestens eine Woche vor Beginn des allgemeinen
Zeitraums zur Prufungsanmeldung in der Geschéaftsstelle des Instituts fur Theaterpadagogik eingereicht werden.
WICHTIG: Die eigentliche Anmeldung zur Nachholprifung erfolgt dann durch die Studierenden im allgemeinen
Zeitraum zur Prifungsanmeldung uber das OSCA-Portal.

Der Antragsvordruck befindet sich unter Infothek >>> Fakultat MKT >>> 03 Studium >>> 04 Institut fur
Theaterpédagogik >>> Studieninfos - ITP.

Anerkennung und Anrechnung von Studien- und Prifungsleistungen

Die Anerkennung von extern erbrachten Leistungen muss schriftlich im ersten Semester nach der Immatrikulation
beantragt werden. Das Antragsformular zur Anerkennung externer Leistungen befindet sich unter [nfothek >>>
Fakultat MKT >>> 03 Studium >>> 04 Institut fiir Theaterpddagogik >>> Studieninfos - ITP.

Dem ausgefiliten und unterschriebenen Antrag sind entsprechende Zeugnisse und Nachweise der anzuerkennenden
Leistungen beizufiigen. Der Antrag wird bei den zusténdigen Modulverantwortlichen/Priifenden abgegeben. Diese
prifen die Anrechenbarkeit der vorgebrachten Leistungen. Der Antrag auf Anerkennung gilt als bescheinigt, wenn er
von dem Studiendekan gegengezeichnet ist. Die Anerkennung wird vom Institut fir Theaterpadagogik an das
Priifungsamt und an die zustandigen Modulverantwortlichen/Priifenden Gibermittelt. Siehe dazu vor allem Allg. T. d.
PO HS OS §11, der Neufassung ab 01.09.2015 mit 1. Anderungsordnung ab 01.09.2017, 2. Anderungsordnung ab
01.09.2018 und 3. Anderungsordnung ab 01.03.2019, verdffentlicht am 18.01.2019 mit Wirkung zum 01.03.2019.



https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Studium%20und%20Lehre%20°/01%20Studierendensekretariat/02%20Allgemeine%20Prüfungsinformationen%20(z.%20B.%20Prüfungsanmeldezeitraum,%20Rücktritt).aspx?pos=90
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Studium%20und%20Lehre%20°/01%20Studierendensekretariat/02%20Allgemeine%20Prüfungsinformationen%20(z.%20B.%20Prüfungsanmeldezeitraum,%20Rücktritt).aspx?pos=90
https://www.hs-osnabrueck.de/de/wir/organisation/amtsblatt/ordnungen/
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20Management,%20Kultur%20und%20Technik%20(MKT%20Campus%20Lingen)%20°)/Institut%20für%20Theaterpädagogik%20-%20ITP/Studieninfos%20-%20ITP/ITP_Antrag_Nachholpruefung_2015-02-17.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/03%20Studium/04%20Institut%20für%20Theaterpädagogik/Studieninfos%20-%20ITP.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/03%20Studium/04%20Institut%20für%20Theaterpädagogik/Studieninfos%20-%20ITP.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20Management,%20Kultur%20und%20Technik%20(MKT%20Campus%20Lingen)%20°)/Institut%20für%20Theaterpädagogik%20-%20ITP/Studieninfos%20-%20ITP/ITP_Antrag_Anerkennung_externe_Leistungen_2015-02-17.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/03%20Studium/04%20Institut%20für%20Theaterpädagogik/Studieninfos%20-%20ITP.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/03%20Studium/04%20Institut%20für%20Theaterpädagogik/Studieninfos%20-%20ITP.aspx

Schwarzes Brett ITP

Wie in der Studienevaluation im WiSe 2018/19 gewiinscht, soll dieses Schwarze Brett die frihzeitige Kommunikation von Ereignissen auRerhalb und drumherum der reguléaren Unterrichtszeiten ermdglichen.

Es wird je nach Bedarf aktualisiert und jedes Semester in das gedruckte KVV aufgenommen.

WiSe 2020/21 SoSe 2021 Spatere Semester...

Veranstaltungszeit am ITP: 5. Sem ab 08.09.2020 und 1.+3. Sem.  Veranstaltungszeit SoSe 2021 am ITP: 01.03.2021 bis 02.07.2021  SoSe 2022: 17. Welt-Kindertheater-Fest in Lingen
ab 14.09.2020 bis 29.01.2021

Prufungsanmeldezeitraum WiSe 2020/21: Montag, 02.11.2020 -
Montag 16.11.2020

VI



Ubersicht Modulangebote

Im kommenden akademischen Jahr weicht die Verteilung der Module und Lehrveranstaltungen (LV) auf die Semester von der tblichen
Planung ab. Grund dafiir ist die Corona-Pandemie. Praktische Unterrichte werden dabei soweit es geht in das SoSe verschoben und
theoretische unterrichte vorgezogen. Dadurch ergibt sich fur jeden Intake derzeit (Stand 31.08.2020) folgende Jahresplanung:

Intakel7
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE | PRUFUNG Sem
VERANSTALTUNGS- | VERANSTALTUNGSNAME LEHRENDE PRUFUNG
NUMMER
73B0121 Angewandtes Kulturmanagement Renvert 7
73B0121-1-SE Angewandtes Kulturmanagement Gruschka, Becker bPL (HA) 7
73B0124 Archéologie der Theaterpadagogik Wolfsteiner 7
73B0124-1-SE Archéologie der Theaterpadagogik Wolfsteiner, Ruping bPL (HA), uPL (RT) 7
73B0125 Vertiefung Wahlpflichtveranstaltung Gruschka 7
73B0125-1-SE Max. 4 Wabhlpflichtveranstaltungen (im Umfang von je 1 SWS) n.n. uPL (RT) 7
73B0126 Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpadagogik (Seminar und Tsomou 7
Projekt)
73B0126-1-PJ Diskursfestival: Kiinstlerischer, padagogischer oder wissenschaftlicher Tsomou, Wolfsteiner, uPL (PJB) + uPL 7
Schwerpunkt Ruping (KP/PR)
73B0009 Bachelorarbeit und Kolloquium (TP) Wolfsteiner PLA (H) 7
Ohne Modulbezug
73B9019-1-PfISS Ensemblebildung & Performance (Farewell) — 2 Workshoptage Giese 7(8)
Intakel8
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE | PRUFUNG Sem
VERANSTALTUNGS- | VERANSTALTUNGSNAME LEHRENDE PRUFUNG
NUMMER
73B0130 Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 2 Tsomou 5+6
73B8130-3-SE Kérper und Bewegung (Wahlpflichtveranstaltung 2) WiSe: Barthel (3 Tage) | uPL (RT) 5+6
SoSe: Barthel (3 Tage)
73B0130-1-SE Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 2 SoSe: n.n. uPL (EA) 6
73B8129-2-SE Stimme (Wahlpflichtveranstaltung 1) WiSe: Honisch (3 Tage) | uPL (RT) 5+6
SoSe: Honisch (3 Tage)
73B0137 Dramaturgie und Regiefithrung Meyer (5)6
73B0137-1-PJ Dramaturgie und Regiefiihrung (in Ausnahmeféllen im Winter, ansonsten Sommer) | Meyer, Gruschka, bPL (H) + uPL (KP) (5)6
Giese, n.n.
73B0137-2-SE Begleitseminar Hippe uPL (RT) 6
73B0121 Angewandtes Kulturmanagement Renvert 5/7
73B0121-1-SE Angewandtes Kulturmanagement (wahlweise) Gruschka, Becker bPL (HA) 517
73B0124 Archéologie der Theaterpadagogik Wolfsteiner 5/7
73B0124-1-SE Archaologie der Theaterpadagogik (wahlweise) Wolfsteiner, Ruping bPL (HA), uPL (RT) 5/7
73B0132 Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpadagogik (Seminar und Tsomou 5/7
Projekt)
73B0132-1-PJ Diskursfestival: Kiinstlerischer, padagogischer oder wissenschaftlicher Tsomou, Wolfsteiner, uPL (PJB) + uPL 5/7
Schwerpunkt (wahlweise) Ruping (KP/PR)
73B0138 Padagogisches Praxisprojekt Meyer 5+6
73B0138-1-PJ Praxisprojekt (wahlweise) Renvert, Meyer, bPL (HA) + uPL (LP) |5/6
Bonczek
73B0138-2-PJ Interdisziplinérer Projekttag Renvert uPL (LP) 5
73B0138-3-SE Coaching Bonczek, Meyer, Héring | uPL (RT) 6
73B0120 Spielleitung Ruping 6
73B0120-1-SE Lehrprobe - Entfaltung von Spielleitungshaltungen Ruping bPL (HA) + uPL (LP) |6
73B0139 PRAXISSEMESTER Meyer 6/7
73B0139-1-PR Praktikum Bonczek uPL (PXB) 6/7
73B0139-2-PJ Kunstlerisches Eigenprojekt (KEP) Meyer bPL (KP) (6)7
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Ubersicht Modulangebote

Intake19
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE | PRUFUNG Sem.
VERANSTALTUNGS- | VERANSTALTUNGSNAME LEHRENDE PRUFUNG
NUMMER
73B0134 Mediale und interdisziplinére Projektarbeiten Tsomou 3
73B0134-2-PJ Interdisziplinare Projektarbeit ?2?? uPL (RT, EA) 3
73B0134-1-PJ Mediale Projektarbeit ??7? uPL (EA) 3
73B0113 Theaterpadagogik am Theater/Vermittlungsformate und Theaterlabore Wolfsteiner 3
73B0113-1-SE Theaterpadagogik am Theater/Vermittiungsformate und Theaterlabore Kolar, Wolfsteiner uPL (RT, sAP) 3
73B0117 Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters Il Wolfsteiner 3
73B0117-1-SE Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters Il Wolfsteiner bPL (RE), uPL (RT) 3
73B0111 Grundlagen Kulturmanagement Renvert 3
73B0111-1-SE Grundlagen Kulturmanagement Becker uPL (RT) 3
73B0129 Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 1 Tsomou 3+4
73B8130-3-SE Korper und Bewegung (Wahlpflichtveranstaltung 2) WiSe: Barthel (3 Tage) | uPL (RT) 3+4
SoSe: Barthel (3 Tage)
73B0129-1-SE Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 1 SoSe: n.n. uPL (EA) 4
73B8129-2-SE Stimme (Wahlpflichtveranstaltung 1) WiSe: Honisch (3 Tage) | uPL (RT) 3+4
SoSe: Honisch (3 Tage)
73B0112 Erwachsenenbildung und Beratung Renvert 3+4
73B0112-1-SE Erwachsenenbildung und Beratung Renvert, Haring bPL (HA), uPL (RT) 3+4
73B0136 Einfuhrung in die praktische Dramaturgie Wolfsteiner 3+4
73B0136-1-SE Einflihrung in die praktische Dramaturgie WiSe: Meyer, uPL (RT, HA) 3+4
Wolfsteiner
SoSe: Tsomou, ?
73B0119 Performatives Gestalten Giese 3+4
73B0119-1-SE Performatives Gestalten Giese uPL (RT, EA, HA) 3+4
73B0133 Soziokulturelle Interventionsformen des Theaters 1 Ruping 3+4
73B0133-1-SE Theorie-Praxis-Seminar: Formen und Methoden des TdU (A. Boal) und der Ruping uPL (RT) 3+4
Systemische Beratung
73B0133-2-SE Werkstétten Ruping uPL (pAP) 4
73B0133-3-SE Teaching in role 1 H. Meyer uPL (RT) 3
73B0135 Soziokulturelle Interventionsformen des Theaters 2 Ruping 4
73B0135-1-SE Didaktik des TdU Ruping bPL (M), uPL (RT) 4
73B0135-2-SE Werkstétten Ruping uPL (APP) 4
73B0135-3-SE Didaktik des Improvisationstheaters Haring uPL (LP) 4
73B0135-4-SE Teaching in role 2 H. Meyer uPL (RT) 4
73B0131 Didaktik und padagogische Praxisfelder 2 Meyer 4
73B0131-1-SE Didaktik der Theaterpadagogik 2 Meyer uPL (RT, LP) 4
73B0131-2-SE Padagogische Praxisfelder 2 Bonczek uPL (RT, LP) 4
73B0128 FLEXI: Geschichte, Theorien und Praxis des Kinder- und Jugendtheaters Gruschka 2/4
73B0128-1-SE Seminar: Kinder- und Jugendtheater Gruschka uPL (RT) 2/4
73B0128-2-EX Exkursion: Kinder- und Jugendtheater Gruschka uPL (RT, HA) 2/4
73B0127 FLEXI: Theater der Gegenwart — Auffiihrungsanalyse Wolfsteiner 2/4
73B0127-1-SE Begleitseminar: Dramaturgie oder Vermittlung Wolfsteiner, Tsomou uPL (RT) 2/4
73B0127-2-EX Exkursion: Theater der Gegenwart - Auffihrungsanalyse Wolfsteiner, Tsomou uPL (RT, HA) 2/4
Intake20
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE PRUFUNG Sem.
VERANSTALTUNGS- | VERANSTALTUNGSNAME LEHRENDE PRUFUNG
NUMMER
73B0103 Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters | Wolfsteiner 1
73B0103-1-SE Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters 1.1 Wolfsteiner uPL (RT) 1
73B0103-2-SE Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters 1.2 Wolfsteiner uPL (RT), PL (K3) 1
73B0105 Theorien und Geschichte der Padagogik Renvert, Bonczek 1
73B0105-1-SE Theorien und Geschichte der Padagogik 1 Bonczek, Renvert uPL (RE) 1
73B0105-2-SE Theorien und Geschichte der Padagogik 2 Bonczek, Renvert uPL (RE) 1
73B0101 Didaktik und pédagogische Praxisfelder Meyer, Bonczek 1
73B0101-1-SE Pédagogische Praxisfelder Bonczek uPL (RE, RT) 1
73B0101-2-SE Didaktik der Theaterpéadagogik Meyer uPL (RT, LEP) 1
7380104 Propadeutik Theaterpadagogik Ruping 1+2
73B0104-1-SE Einflihrung in die Darstellende Kommunikation (DK); Einfiihrung ins Ruping, Tsomou, uPL (RT, sAP) 1
wissenschaftliche Arbeiten Wolfsteiner, Kolar
73B0104-2-SE Ein Diskursraum Kunst und Gesellschaft; Grundlagen der Improvisation; WiSe: Ruping, Tsomou, | uPL (RT, sAP) 1+2
Einfiihrung ins wissenschaftliche Arbeiten Wolfsteiner, Kolar
SoSe: Héring
73B0106 Einfiihrung in Atem, Haltung, Stimme und Sprechtechnik Tsomou 1+2
73B0106-1-SE Atem, Haltung, Stimme und Sprechtechnik 1 Flierl uPL (RT, sAP) 1
73B0106-2-SE Atem, Haltung, Stimme und Sprechtechnik 2 Honisch uPL (RT, sAP) 2
73B0107 Kérperwahrnehmung und Bewegungsausdruck Tsomou 1+2
73B0107-1-SE Kérperwahrnehmung und Bewegungsausdruck 1 Tsomou uPL (RT,HA) 1
73B0107-2-SE Korperwahrnehmung und Bewegungsausdruck 2 Barthel uPL (RT,EA) 2
7380108 Lehr- und Lernmethoden der Schauspielkunst Meyer 1+2
73B0108-2-SE Lehr- und Lernmethoden der Schauspielkunst 1 Sommer uPL (RT, sAP) 1
73B0108-3-SE Lehr- und Lernmethoden der Schauspielkunst 2 Sommer, Meyer uPL (RT, sAP) 2
73B0108-1-SE Impulstraining Meyer uPL (RT, EA) 2
73B0109 Einflihrung visuelle Gestaltungsmittel des Theaters Meyer 1+2
73B0109-1-SE Einflihrung visuelle Gestaltungsmittel des Theaters WiSe: Wolgast, Tsomou | uPL (RT) 1+2
SoSe: Wolgast
7380100 Ensemblebildung und chorische Spielformen Giese 1+2
73B0100-1-SE Ensembletraining Giese uPL (RT) 1+2
73B0100-2-SE Chorisches Theater Giese uPL (RT,EA,HA) 2
73B0102 Biographisches Theater Meyer 2
73B0102-1-PJ Biographisches Theater Meyer, Giese, Haring uPL (RT,KP) 2
7380128 FLEXI: Geschichte, Theorien und Praxis des Kinder- und Jugendtheaters Gruschka 2/4
73B0128-1-SE Seminar: Kinder- und Jugendtheater Gruschka uPL (RT) 2/4
73B0128-2-EX Exkursion: Kinder- und Jugendtheater Gruschka uPL (RT, HA) 2/4
73B0127 FLEXI: Theater der Gegenwart — Auffiihrungsanalyse Wolfsteiner 2/4
73B0127-1-SE Begleitseminar: Dramaturgie oder Vermittlung Wolfsteiner, Tsomou uPL (RT) 2/4
73B0127-2-EX Exkursion: Theater der Gegenwart - Auffihrungsanalyse Wolfsteiner, Tsomou uPL (RT, HA) 2/4
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Intakel7 Stundenplan

7. Semester: WiSe 2020/21

Zeit | Montag | Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 1
:00-12:30
:30-15:00
151645 07.09. 11.09.
37. _ Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 2
1
13:30-15:00
15151645 14.09. 18.09.
38.  Woche
| Montag | Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
3
21.09. 25.00.
39.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
— 1 Angewandtes
11:00-12:30 ST */1;5( T:: Kulturmanagement 4
e —— Somou ‘uschka D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 28.09. 02.10.
©_ Wocne
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
ISR Archaologio d. ThP.
B.Ruping Angewandtes S
11:00-12:30 Kulturmanagement
e D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 05.10. 09.10.
41. _ Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
_ - Schwerpunkt: Pr:
11:00-12:30 der Theaterpadagogik 6
; . M.Tsomou
13:30-15:00 Coaching
Ty
15:15-16:45 12.10. 16.10.
42 Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:1510.45 T S SP: Pr.+Thd.ThP
T . chaologie der Tsomou Angewandtes
11:00-12:30 Kulturmanagement 7
] ] A Wolfsteiner D.Gruschka
13:30-15:00 Coaching
[
15:15-16:45 19.10. 23.10.
43.  Woche
Zeit | Montag Dienstag | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
- Angewandtes
Profilbild
11:00-12:30 .::r; ,\'n eue':g Kulturmanagement 8
D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 26.10. 30.10.
44.  Woche

1 Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpddagogik

Zeit | Montag | Dienstag [ Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
Angewandtes
11:00-12:30 Kulturmanagement 9
D.Gruschka
13:30-15:.00
15:15-16:45
02.11. 06.11.
45. _ Woche
Zeit | Dienstag Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
11:00-12:30 10
13:30-15:.00
15:15-16:45
09.11. 13.11.
46. _ Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
—— Angewandtes 11
11:00-12:30 Kulturmanagement
— A Wolfsteiner D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 16.11. 20.11.
47. _ Woche
Zeit | Montag Freitag
09:15-10:45 Praxissemester
Archéol ogie d. ThP Praktikum 12
11:00-12:30 Prﬁsemainnen F.Bonczek/J Meyer |
B.Ruping
13:30-15:00
15:15-16:45 2341 2741,
48.  Woche
Zeit I Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
11:00-12:30 1 3
— A Wolfsteiner
13:30-15:00
15:15-16:45 30.11. 04.12.
49.  Woche
Zeit | Montag [ Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 n
11:00-1230 | Theaterpadagog el
A A Wolfsteiner
13:30-15:00
15:15-16:45 07.12 11.12.
50.  Woche
Zeit | Montag [ Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
T : Angewandtes
% ” Profilbildus
11001230 Xomieg e 15
T D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 1412 18.12.
51 Woohe

Die Stundenpléane zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplanédnderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles



Intakel7 Stundenplan 7. Semester: WiSe 2020/21

Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
ORAS A4S SP: Pr.+Th.d.ThP
11:00-12:30 Tsomou/Gruschka Angewandtes Kulturmanagement 16
L D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 04.01. 08.01.
01.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
Angewandtes
11:00-12:30 Kulturmanagement 1 7
T D.Gruschka
13:30-15:00
15:15-16:45 11.01. 15.01.
02 Woche
Zeit | Montag Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
Angewandtes
Kulturmanagement
11:00-12:30 D.Grus:gka 18
13:30-15:00
15:15-16:45 18.01. 22.01.
03. Woche
Zeit | Dienstag Mittwoch | Donnerstag Freitag Samstag
19
13:30-15:00
15:15-16:45
25.01. 30.01.
Diskursfestival - ITP, Frei.,29.01. und Sa.,30.01. 04.  Woche
Zeit | Dienstag Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
100:12:30 Modulubergreifende Lehrveranstaltung 20
3301500 N.Giese
I IS +T ThP o) @
15:15-16:45 | _Tsomou/Gruschka Q
05.  Woche
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Die Stundenpléane zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles



Intakel7 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

7. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 28.08.2020

Fir das Intake 17 hat dieses Modul die Modulnummer "73B0126" und der Kurs die Nummer "73B0126-1-PJ"!!!
MODUL 73B0132 - Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpadagogik (Seminar und Projekt)
VERANTWORTLICHE Tsomou | CP 5 | WiSe

- DISKURSFESTIVAL -

Das modullibergreifende Projektsemester, speist sich inhaltlich aus den Modulen ,Archdologie der
Theaterpadagogik®, ,Kulturmanagement®, ,Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpadagogik” sowie dem
Wahlpflichtmodul. Die Lehrinhalte aus diesen Modulen flieBen in ein von den Studierenden organisiertes Mini-
Festival, das kinstlerische, padagogische oder wissenschaftliche Formate miteinander verbindet. Ziel ist es in
diesem letzten Semester des Studiums, in einer Art ,Realsimulation®, die angebotenen Module zur Sammlung von
Erfahrungen zu nutzen und sich in der Kuration, Produktion und theaterpadagogischen sowie diskursiven Begleitung
eines Festivals zu erproben.

KURS 73B0132-1-PJ - Diskursfestival: Kuinstlerischer, padagogischer oder wissenschaftlicher Schwerpunkt
LEHRENDE Tsomou, Wolfsteiner, Ruping, Gruschka | uPL (PJB) + uPL (PR/KP) | PRUFENDE Tsomou,
Wolfsteiner, Ruping, Gruschka | WiSe

Das Modul ,Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpadagogik® fungiert als die ,kiinstlerische und kuratorische
Leitung” des Festivals. Dort wird zu aller erst das Thema und die Fragestellungen des Festivals festgelegt. Hierbei
gibt das Dozierendenteam Themen zur Auswabhl, die momentan die Theaterlandschaft prdgen. Nach der Auswahl
des Themas durch die Studierenden wird dieses beforscht, konkretisiert und in eine kuratorische Vision tibersetzt.
Wir lernen dabei in der Praxis Vorgénge kennen wie: thematische Schwerpunktsetzung, Kuration, Entwicklung von
Theater- und Diskursformaten, Recherchieren von Gasten fur Theaterproduktionen, Workshops, Performances und
Vortrage.

Unsere Plane verschranken wir mit dem Modul ,Angewandtes Kulturmanagement®, das als die Produktionsabteilung
des Festivals agieren wird.

Das Modul ,Archdologie der Theaterpddagogik” flief3t inhaltlich und auch konzeptuell in das Festival ein.

LEISTUNGSHINWEISE
Die Leistungen "Prasentation=PR" oder "Kiinstlerische Prifung=KP" werden im Rahmen des Festivals ausgebracht.
Der "Projektbericht=PJB" begleitend/abschlielend.

Informationsstand: 24.08.2020

MODUL 73B0125 - Vertiefung Wahlpflichtveranstaltungen

VERANTWORTLICHER MODULPROMOTER Gruschka | CP 5 | WiSe

Das Modul dient der freien Belegung von Wahlpflichtveranstaltungen wéahrend des gesamten Studiums.

Besucht werden missen (im Verlauf des Studiums) anerkennungswerte, zusétzliche Veranstaltungen im Umfang von
mindestens 4 SWS, die eine Vertiefung im Bereich Darstellende Kiinste darstellen (dies entspricht ca. 4
Veranstaltungen aus dem Bereich Wahlangebote, Burgtheater-Seminare). Erfolgreich durchgefiihrte Projektarbeiten
im theaterpadagogischen oder kiinstlerischen Bereich (z.B. eigene Inszenierungsarbeiten abseits der Regellehre mit
Kommiliton*innen, ehemals TMKP) kénnen ebenso anerkannt werden (max. 2 SWS anrechenbar) wie auch
Weiterbildungen an anderen Bildungsinstitutionen oder Einrichtungen der HS Osnabriick, durch die Lehrinhalte
vertieft oder neue theaterpadagogische-kiinstlerische Arbeits- und Themenfelder erschlossen werden kénnen. Eine
vorherige Abklarung der Anrechenbarkeit mit dem Modulpromoter sollte unbedingt durchgefiihrt werden. Im
Anschluss an ein erfolgreich absolviertes Angebot lasst sich der*die Studierende eine Teilnahmebestatigung durch
den Modulpromoter ausstellen. Die Bestatigungen missen unbedingt aufbewahrt und vom Studierenden beim
Modulpromoter nach erreichen von 4 SWS zum erfolgreichen Abschluss des Moduls vorgelegt werden.

Weitere Informationen sind unter folgendem Link einsehbar: https://www.hs-osnabrueck.de/module/73b0125/

KURS 73B0125-1-SE - Max. 4 Wahlpflichtveranstaltungen (je 1 SWS Umfang)
LEHRENDER n.n | uPL (RT) | PRUFER Gruschka | WiSe
Die konkreten Veranstaltungsangebote werden u.a. tiber die Seite "Zusatzveranstaltungen - ITP" kommuniziert.

LEISTUNGSHINWEISE
Es miissen insgesamt 4 SWS erworben und nachgewiesen werden
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Informationsstand: 24.08.2020

MODUL 73B0121 - Angewandtes Kulturmanagement

VERANTWORTLICHE Gruschka | CP 5| WiSe

Ziel dieses Moduls ist der Erwerb praxis- und anwendungsbezogener Kenntnisse im Bereich des Managements von
theaterpadagogischen und kiinstlerischen Projekten. Dabei stehen Planungstechniken und Verfahren sowie
Steuerung, Begleitung, Sicherstellung und Finanzierung theaterpéadagogischer Projekte im Mittelpunkt der Lehre. Die
Lerninhalte beziehen sich auf folgende Themenfelder:

1. Projektstrukturen, Inhalte und Methoden: Projektplanung, Projektentwicklung (Argumentation),
Projektmanagement, Qualititsmanagement/ Evaluation

2. Marketing und Kommunikation (Offentlichkeitsarbeit, Werbung, Lobbyarbeit, Audience Development)

3. Finanzierung (Zuwendungswesen, Fundraising, Férderprogramme (Bildung, Jugend, Kultur, Soziales,
Stiftungen), Kosten- und Finanzierungsplanung, Buchhaltung, Antragsstellung)

4. Einfihrung in die Selbstandigkeit (Wirtschaftsformen, Steuern (Einkommenssteuer, Umsatzsteuer,
Gewerbesteuer), Versicherungen, Gehélter/Honorare (Marktpreise, Referenzgehélter etc.),
Vertragsformen, Rechnungsformen, Buchhaltung

5. Recht und Verwaltung: Urheberrecht, GEMA, VG Wort, Vertragsrecht

KURS 73B0121-1-SE - Angewandtes Kulturmanagement

DOZENT Gruschka | bPL (HA) | PRUFER Gruschka | WiSe

Die gesellschaftliche und berufliche Realitéat verlangt von Theaterpadagog_innen ein hohes MaR an Planungs- und
Managementkompetenzen. Neben der Fachlichkeit sind es vor allem Konzeptions-, Kommunikations-, Vernetzungs-
und Vermarktungsfahigkeiten, die den Zugang zum Arbeitsmarkt 6ffnen und fur eine kiinftige Berufstatigkeit relevant
sind — ganz gleich, ob man spéter selbstandig tatig oder angestellt ist. Aber auch umfassende Kenntnisse von
Foérdermdglichkeiten, Antragsstrukturen und -verfahren, Jurytatigkeit sowie Wissen zu den Bereichen
Projektverwaltung und Buchhaltung sind von enormer Relevanz fur die erfolgreiche Projektdurchfiihrung.

Um diese Kompetenzen zu férdern, werden im Fach Kulturmanagement die kiinstlerischen und padagogischen
Lerninhalte und Methoden in einem ersten Schritt vermittelt. Im Verbund mit den Inhalten des Moduls "Schwerpunkt:
Praxis und Theorie der Theaterpadagogik" entwickeln die Studierenden zu einem gesellschaftspolitisch relevanten
Thema Projektkonzeptionen als Baussteine enes Diskursfestivals, dass zum Ende der Vorlesungszeit durchgefuhrt
wird. Die Studierenden tibernehmen die inhaltlich-organisatorische Planung und Ausgestaltung des Festivals und
erhalten so - immer in enger Begleitung durch die Lehrenden des Faches - praxisnahes Fachwissen in den zuvor
genannten Bereichen des angewandten Kulturmanagements.

Das Aufgabenspektrum umfasst die komplette professionelle Konzeptionierung, Begriindung, organisatorische
Planung, Steuerung, Begleitung und Sicherstellung sowie die Evaluation des Festivals sowie der einzelnen
Teilprojekte. Begleitend werden exemplarische Projektkonzepte und -antrage in weiteren Arbeitsfeldern besprochen
sowie Kenntnisse in den Bereichen Selbsténdigkeit sowie Recht, Verwaltung und Vertragswesen vermittelt.

Am Ende des Moduls steht dir Durchfiihrung des Festivals sowie - als benotete Prifungsleistung - die Abgabe eines
Sachberichtes, der folgenden Kriterien entsprechen sollte:

- Der Sachbericht bezieht sich auf des durchgefiihrte Festival im Allgemeinen, sowie einen zu Neginn des Seminars
zu wéahlenden Projektbaustein des Festivals im Speziellen.

- Die Standards des wissenschaftlichen Arbeitens werden berticksichtigt.

- Der Umfang sollte 6-8 Seiten inkl. Deckblatt betragen (1,5 Zeilig, SchriftgroRe 12, Arial 0.4. Schriftart), Grafiken
kénnen eingebunden werden

- Abgabetermin: 28.02.2021 per Mail an: d.gruschka@hs-osnabrueck.de (WORD-Dokument, eindeutig zuzuordnende
Dateibezeichnung)

LEISTUNGSHINWEISE
Erstellung eines Sachberichtes im Anschluss an das durchgefihrte Diskursfestival (Abgabetermin: 28.02.2021) +
80% Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen


https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Angewandtes%20Kulturmanagement.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Archäologie%20der%20Theaterpädagogik.aspx
https://www.hs-osnabrueck.de/module/73b0125/
https://osca.hs-osnabrueck.de/teams/36dsuu-46/wik/Zusatzveranstaltungen%20ITP.aspx

Intakel7 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

7. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 25.08.2020

MODUL 73B0124 - Archaologie der Theaterpadagogik

PROMOTORIN Wolfsteiner | CP 5 | WiSe

Gerade in Feldern der Wissenschafts- und Praxisgeschichte ist derzeit eine regelrechte Konjunktur bzgl.

der Theaterpadagogik zu verzeichnen. In diesen Kontexten stellen Fragen nach der Herkunft und Genealogie des
Fachs ein Forschungsdesiderat dar. Das Modul soll dazu beitragen, sich der Geschichtlichkeit des eigenen
Berufsfeldes und des eigenen Fachs bewusst zu werden sowie spezifische Kenntnisse und ein Uberblickswissen
Uber wichtige historische — und dabei aktuell noch wirksame — Arbeitsformen, -raume, -stile, - theorien und
Verlaufsformen der Theaterpadagogik zu gewinnen. Das Modul findet in enger Zusammenarbeit mit dem an das
Institut angegliederten ersten "Deutschen Archiv fir Theaterpadagogik” statt; es ist u.a. verantwortlich fur die
Lieferung von content fiir das "Diskursfestival: Kiinstlerischer, padagogischer oder wissenschaftlicher
Schwerpunkt" (=KURS 73B0132-1-PJ).

KURS 73B0124-1-SE - Arché&ologie der Theaterpadagogik/Lehrstiickarbeit nach B. Brecht
DOZENTEN Wolfsteiner, Ruping | bPL (HA) + uPL (RT) | PRUFENDE Wolfsteiner, Ruping | WiSe

LEHRSTUCK (Ruping)

Lehrstiickspiel ist ein von Brecht entworfener Typus des Theaterspielens ohne Publikum. Lernen geschieht darin
durch die in den Lehrstlick-Szenen vorgegebenen und spielerisch zu erprobenden Handlungsweisen, durch die
"Einnahme bestimmter Haltungen, Wiedergabe bestimmter Reden" (Brecht). Dabei geht es um die (Wieder-
)Aneignung der eigenen gesellschaftlichen Erfahrungen und deren kritische Reflexion. Brecht nimmt im Begriff
Lehrstiick explizit Bezug auf eine padagogische Dimension, aber er prazisiert sofort, dass es nicht um eine Lehre
geht, die vermittelt werden soll, sondern dass diejenige, die mit dem Text praktisch arbeiten, gleichsam als (Mit-
)Produzent*innen' selbst im Spielprozess lernen sollen. Damit radikalisiert Brecht seine Kritik am traditionellen
birgerlichen Theater zu einer praktischen Infragestellung der modern-zeitgendssischen asthetischen Erfahrung.
Bei diesem Kurs ist kontinuierliche Présenz unabdingbar, weil ein Schritt auf dem anderen aufbaut und Fehlzeiten
nicht nachgeholt werden kénnen. Es handelt sich um erfahrungsbezogenes Lernen bzw. um eine Ausbildung mit dem
Ziel, erfahrungsbezogene Lernangebote selbst machen zu kénnen.

ARCHIVES AS THEATRE (Wolfsteiner)

Erstmalig flieBt das Modul dieses Wintersemester grundlegend in die Mitgestaltung eines Mini-Festivals mit ein (vgl.
Diskursfestival: Kunstlerischer, paddagogischer oder wissenschaftlicher Schwerpunkt, KURS 73B0132-1-PJ). Im
Rahmen dieser Realsimulation zur Kuration, Produktion und Organisation von Theaterformaten und
Festivalprogrammen sollen die Sammlungen des DATP als Grundlage eigenstandiger 'artistic research'-Projekte
dienen. In diesem in Europa einzigartigen Archiv der Theaterpadagogik finden sich in 26 Sammlungen auf 240
Laufmetern nahezu 4000 Verzeichniseinheiten. Dieser riesige Fundus an Archivalien und Artefakten, Manu- und
Typoskripten, Programm- und Textheften soll im Rahmen des Festivalvorhabens in konkreten Theaterkonzepten
und -projekten Umsetzung erfahren. Das Archiv wird dabei seiner herkémmlichen, eher passiven Funktion eines
geschichtlichen Bewahrungsortes enthoben und als Produktionsmittel eines kritischen Theaters der Gegenwart
entwickelt. Entlang des vieldeutigen Leitmotivs "Archives as Theatre" sollen von den Studierenden Vorhaben
entwickelt werden, die sich im Modus einer forschenden Theaterpraxis mit den Bestanden des DATP befassen: Zu
denken ist in diesem Zusammenhang an ein ganzes Spektrum von Formaten der practice as research und artistic
research, der critical pedagogy und critical care sowie des immersiven oder augmentierten Theaters.

LEISTUNGHINWEISE
ANMERKUNG: Schriftliche Beschreibung und Dokumentation des Projekts (=HA beotet; Prifer: Wolfsteiner) und
mind. 80% Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen (=RT; Wolfsteiner und Ruping).
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Informationsstand:15.07.2020

MODUL 73B0009 - Bachelorarbeit und Kolloquium

PROMOTOR Wolfsteiner | CP 10 | PL (H) | PRUFERIN n.V. | Semester n.V.

Dieses Modul beinhaltet das Fertigen der Bachelor-Thesis. Hier sollen Phdnomene theaterpadagogischer Praxis
begrifflich gefasst und reflektiert sowie theoretisch und wissenschaftlich in Form einer schriftlichen Abhandlung
diskutiert werden.

Nahere Informationen rund um die Bachelorarbeit sind den entsprechenden Merkblattern Informationen zur
Erstellung einer Abschlussarbeit (Studierendensekretariat) und Formatierung der BA-Arbeit am Institut fir
Theaterpadagogik zu entnehmen (siehe Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 01
Studienstruktur >>> Alle Veranstaltungskommentare ITP >>> Modul 73B009 - Bachelorarbeit und Kollogquium). Die
aktuellen Logos der Hochschule sind in der Infothek erhéltlich: Infothek >>> Die Hochschule >>> Kommunikation >>>
Media Center >>> Logos.

Im ITP-Teamraum gibt es eine Infoseite mit verschiedenen Handouts und Readern zum wissenschaftlichen
Arbeiten am ITP.

Es gibt Giber das Jahr verteilt mehrere Anmeldezeitrdume fiir verschiedene Zeitrdume der Ableistung der Arbeit. Die
aktuellen Daten werden als Dokument auf der Seite Infothek >>> Fakultét MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 01
Studienstruktur >>> Alle Veranstaltungskommentare ITP >>> Modul 73B009 - Bachelorarbeit und

Kolloquium hinterlegt: Termine_Abschlussarbeiten SS_20_und WS 20-21.pdf .

Die ANMELDUNG zur Bachelorarbeit erfolgt schriftlich. Die Anmeldeunterlagen sind unter Infothek >>> Studium und
Lehre >>> Studierendensekretariat >>> Formulare und Antrége erhéltlich.

Eine eventuelle Verlangerung der BA-Arbeitszeit im Krankheitsfall ist in Punkt 2.8 des Merkblattes (s.0.)
beschrieben. Den dort erwéhnten Vordruck der Prifungsunféahigeitsbescheinigung gibt es ebenfalls auf der oben
genannten Infotheksseite des Studierendensekretariats.

LEISTUNGSHINWEISE
PL (H) (Pruferin die jeweiligen Erst- und Zweitpriiferinnen) Bachelorarbeit und Kolloquium

ZUSATZANGEBOT 73B0009-1-SE - Profilbildung

DOZENTEN Meyer | WiSe

Freiwillige Zusatzveranstaltung - Studierenden stellen ihren bisherigen Lernprozess zum Theaterpadagogen und ihre
besonderen Interessen vor. Sie erarbeiten dialogisch mégliche Vorhaben fur ihre Abschlussarbeiten.
ZUSATZANGEBOT 73B0009-2-SE - Colloquium fiir BA-Kandidat*innen

LEHRENDER Wolfsteiner | WiSe

Das Colloquium richtet sich an Studierende zur Vorbereitung ihrer Abschlussarbeiten. Es werden sowohl praktische,
strukturelle und inhtaltliche Hilfesstellungen beim Abfassen von BA-Arbeit gegeben als auch Fragen nach
theoretischen Methoden und Modellen geklart. Thematisch liegt der Fokus auf Angewandter Theaterwissenschaft,
artistic research & practice as research, Theater und Handlungstheorie, Wissenschaftsgeschichte der
Theaterpadagogik sowie technik- und medientheoretischen Relationen von Kunst und Darstellung.
ZUSATZANGEBOT BA-KOLLOQUIUM - Forum zur Bachelorarbeit

LEHRENDE Eva Renvert | WiSe

wird im SoSe aufgrund des Praxissemesters, in dem sich Studierende des 5. Sem. als Hauptzielgruppe

befinden, nicht angeboten, sondern vorauss. wieder zum WiSe 2020/21.

Informationsstand: 17.7.20
FAREWELL - Veranstaltung ohne Modulbezug

KURS 73B9019-1-PfISS — Ensemblebildung (Farewell)

DOZENTIN Giese | SoSe

Zum Abschluss des STudiums arbeitet das Intake nochmal zwei Tage als Ensemble praktisch zusammen. Mit Blick
auf die sich im WS 20/21 abzeichnende Situation und entsprechende Abstands-/Hygienebestimmungen wird in
Abstimmung mit dem Intake entschieden, ob das Farewell analog vor Ort oder online stattfinden kann oder ggf. in das
SS 21 verschoben wird.


https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium/Merkblatt%20Abschlussarbeit_Stand_März_2019.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium/Merkblatt%20Abschlussarbeit_Stand_März_2019.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium/Merkblatt_Formatierung_BA-Arbeit_ITP.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium/Merkblatt_Formatierung_BA-Arbeit_ITP.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/01%20Organe%20und%20Organisationseinheiten%20°/Kommunikation/Media%20Center/Logos.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/01%20Organe%20und%20Organisationseinheiten%20°/Kommunikation/Media%20Center/Logos.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/teams/36dsuu-46/wik/Informationen%20-%20Wissenschaftliches%20Arbeiten%20am%20ITP.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/teams/36dsuu-46/wik/Informationen%20-%20Wissenschaftliches%20Arbeiten%20am%20ITP.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium.aspx
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Bachelorarbeit%20und%20Kolloquium/Termine_Abschlussarbeiten_SS_20_und_WS_20-21.pdf
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Studium%20und%20Lehre%20°/01%20Studierendensekretariat/05%20Formulare%20und%20Anträge.aspx?pos=90
https://osca.hs-osnabrueck.de/Wikibereich/Studium%20und%20Lehre%20°/01%20Studierendensekretariat/05%20Formulare%20und%20Anträge.aspx?pos=90

Intakel8 Stundenplan

5. Semester: WiSe 2020/21

Zeit |
09:15-10:45
:00-12:30
:30-15:00
:115-16:45

Montag

Dienstag

| Mittwoch [ Donnerstag |

Freitag

07.09.
37.

11.00.
Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30
13:30-15:00
15:15-16:45

Montag

Dienstag

| Mittwoch | Donnerstag |

Freitag

14.09.
38.

18.09.
Woche

Zeit |
09:15-10:45

Montag

Dienstag

| Mittw och | Donnerstag |

Freitag

21.09.
39.

25.09.
Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30
13:30-15:00
15:15-16:45

Montag

Dienstag

| Mittwoch | Donnerstag |

Stud.komm.1

Freitag

28.09.
40.

02.10.

Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30

13:30-15:00

15:15-16:45

Montag

Dienstag

| Mittwoch | Donnerstag |

Pad.Praxisprojekt
F.Bonczek/J.Meyer

Freitag

05.10.
41.

09.10.
Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30

13:30-15:00

15:15-16:45

Montag

Dienstag

| Mittwoch [ Donnerstag

Erwachsenenbildg. o - =
& Beratung = Pad.Praxisprojekt
E.Renvert E.Renvert

SUF 15:15

Freitag

12.10.
42.

16.10.
Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30
13:30-15:00
15:15-16:45

Montag

Dienstag

[ Mittwoch | Donnerstag

Freitag

19.10.
43.

23.10.
Woche

Zeit |
09:15-10:45
[ 11:00-12:30_

13:30-15:00
15:15-16:45

Montag

Dienstag

| Mittw och | Donnerstag |

Freitag

26.10.
44.

30.10.
Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30
13:30-15.00

15:15-16:45

Montag

Dienstag

| Mittwoch | Donnerstag |

Freitag

02.11.
45.

06.11.
Woche
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Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
[ 11:00-12.30 10
13:30-15:00
15:15-16:45 09.11. 1311,
46 Woche
Zeit | Montag [ Dienstag | Mittwoch | Donnerstag Freitag
09:15-10:45 11
11:00-12:30 ErwachsanaEnbildg & Beratung
| 18:30710400 1611, 2011,
15:15-16:45
47.  \Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 Praxissemester
Praktikum 1 2
11:00-12:30 38 Pravisroiii ] R e
— F.Bonczek/J.Meyer
13:30-15:00
15:15-16:45 23.11. 27.11.
48.  Woche
Zeit | Montag [ Dienstag | Mittw och [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 13
11:00-12:30 Stimme u. Bewegung
e—— stl.L i Arbeit
13:30-15:00 i
G.Barthel / S.Honisch 2011, 04.12.
15:15-16:45
49.  Woche
Zeit | Montag [ Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 14
B Pad. Praxisprojekt
F.Bonczek/J.Meyer
07.12. 11.12.
50.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
- Péd. Praxisprojekt 15
o020
13:30-15:00 Mo.09:15 — 15:00.»D|e.4M|. [ERERRYE ] E Renvert
[ Prasenzunterricht
15:15-16:45 1412, 18.12.
51.  Woche
Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
16
Pé&d.Praxisprojekt
F.Bonczek/J.Meyer 04.01. 08.01.
01.  Woche
Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
17
Péad.Praxisprojekt
F.Bonczek/J.Meyer
15.15-16.45 11.01. 15.01.
02 Worne

Die Stundenpléne zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles



Intakel8 Stundenplan

5. Semester: WiSe 2020/21

1 Betrift diejenigen, die in diesem Sem. ihr Praxisprojekt ableisten werden.

Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 18
11:00-12:30 Péd. Praxisprojekt
13:30-15:00 F.Bonczek/J.Meyer
15151645 18.01. 22.01.
03 Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
ittt Pad.Praxisprojekt
11:00-12:30 F.Bonczek/J.Meyer Semester- 1 9
Pad.Praxisprojekt S
F.Bonczek/J.Meyer
13:30-15:00
15:15-16:45 25.01 29.01
Diskursfestival - ITP, Frei.,29.01. und Sa.,30.01. 04.  Woche
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Die Stundenpléane zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles



Intakel8 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

5. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 23.7.20

DIESES MODULWIRD WEGEN DER CORONA-PANDEMIE IN TEILEN ERST IM SoSe 2021 AUSGEBRACHT!!!
MODUL 73B0130 Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 2
VERANTWORTLICHE Tsomou | CP 5 | WiSe

In dem Modul vertiefen Studierende ihr Wissen in den Bereichen Stimme und Bewegung. Ist der Lehrinhalt zu Beginn
des Studiums vorrangig auf die Selbstbildung der eigenen Ausdrucksqualitaten der Studierenden ausgerichtet,

wird hier das bisheriges Wissen um kunstlerische, explorative und methodisch-didaktische Aspekte erweitert. Zum
Abschluss des Moduls bringen die STudierenden ihr erworbenes Wissen in Kleingruppen in experimentellen
ARbeiten zur Anwendung und reflektieren ihre ARbeiten und -prozesse.

In diesem Modul werden drei Lehrveranstaltungen (LV) angeboten, von denen zwei besucht werden mussen: eine
der beiden Wahlpflichtveranstaltungen und die abschlieBende Blockwoche. Die Einteilung zu den Seminaren fand
bereits im SS 20 per Liste statt (3.Semester) bzw. ergibt aus der Wahl im WS 19 (5. Sem.).

Im WS 20 findet der erste Block der gewéhlten Wahlpflichtveranstaltung (in digitaler Form) statt. Der zweite Block und
die Blockwoche werden in das SS 21 verlegt.

KURS 73B8129-2-SE - Stimme
(Wahlpflichtveranstaltung 1)
LEHRENDE Saskia Honisch | uPL (RT) | WiSe + SoSe

In dieser Veranstaltung liegt der Fokus auf einer kreativen, spechkinstlerischen Arbeit mit Stimme. Insbesondere der
Einsatz von Stimme und Sprache im Schauspiel soll mit all seinen Mdglichkeiten erforscht werden. Wir beschaftigen
uns mit der Frage, welche asthetischen Qualitaten in phonatorischen Vorgéangen liegen, bzw. welche kiinstlerischen
und performativen Ansétze die Arbeit mit Stimme und Sprache bietet.

Lehrinhalte:

- Vertiefung sprechgestalterischer Mittel und Transfer auf theatrale Prozesse

- Exploratives Spiel mit Stimme im Raum/ Raumwahrnehmung

- Sprechkinstlerische Umsetzung/ Gestaltung von versch. Textarten

- Spielerische Einheit zur Lautgestaltung

- Sprecherische Prasenz und Artikulation

- Stimm-Improvisationen

- Spiel der Wechselwirkung zwischen Stimme und Korper, Bewegung, Gestik

- Spiel zwischen Narration und Assoziation

- Intermediale Arbeitsformen

- Figurendarstellendes Sprechen

- Kollektive Arbeitsformen und chorische Gestaltung

- Lehr- und Vermittlungskompetenz (Didaktik und Methodik) fur die theaterpadagogische Praxis

LEISTUNGSHINWEISE

80% Anwesenheit, Teilnahme an Gruppenarbeiten (Prifungssemester WiSe/SS)
Information zur Dozentin:

Saskia Honisch, staatl. gepr. Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin; Theaterpadagogi n(B.A.)
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KURS 73B8130-2-SE - Kdrper und Bewegung

(Wabhlpflichtveranstaltung 2)

LEHRENDE Gitta Barthel | uPL (RT) | WiSe + SoSe

Uberblick Seminarinhalte

Kunstlerische Konzepte des Bewegungstheaters

- Prozessorientierte und explorative Arbeitsformen mit grundlegenden Bewegungsprinzipien

- Identitatsorientierte Arbeitsformen zur Entwicklung der individuellen Bewegungsphantasie

- Vertiefung Tools zur Formgebung

- Tools zum Festlegen und Wiederholen von Bewegung

- Vertiefung intermediale Komposition aus Bewegung, Stimme, Sprache, Text, Bild und Musik

- Assoziative, narrative und abstrakte Ansatze fir szenische Gestaltungen

- Echtzeit-Komposition als Auffiihrungsformat

- Choreografische Verfahren: Montage, Dekonstruktion, Aleatorik

- Abstraktion beim Umgang mit Objekten: Alltagsgegensténde, Requisiten und Kleidung als Partner/innen
- Kérper und Bewegung als Trager von Sinnzusammenhangen

- Methodisch-didaktische Grundlagen fir Vermittlungsprozesse in der Kérper- und Bewegungsarbeit
- Ubungen zur Sinnes-, Kérper-, Raum- und Gruppenwahrnehmung

- Grundlagen des Warm-up und Bewegungstrainings

- Initiieren und Anleiten von Kreationsprozessen

- Formale und metaphorische Bewegungsaufgaben

- Multidirektionale Vermittlungsprozesse beim Aufgabenstellen

- Reflexive und kollektive Vermittlungsprozesse beim Weitergeben von Bewegung

- Planbare und emergente Vermittlungsprozesse bei choreografischen Spielen mit Regelwerken

LEISTUNGSHINWEISE

80% Anwesenheit, Teilnahme an Gruppenarbeiten (Prifungssemester WiSe/SS)

Informationen zur Dozentin:

Gitta Barthel (Dr. phil.) ist in der Kunst-, Vermittlungs- und Forschungspraxis tatig, sie kreiert Lecture-Performances,
ist Dozentin flr zeitgendssischen Tanz und Choreografie an Universitaten und Ausbildungszentren und promovierte
zum Thema ,Choreografische Praxis. Vermittlung in Tanzkunst und Kultureller Bildung". Ihre Schwerpunkte von
Forschung und Lehre sind:

- Zeitgendssischer Tanz und Choreografie

- Tanzwissenschaft

Tanzvermittlung / Tanzpéadagogik

KURS 73B0130-1-SE - Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 2
LEHRENDE n.n. | uPL (EA), bPL (HA) | SoSe

Die Veranstaltung besteht aus einer Blockwoche, in der die Teilnehmer*innen der Veranstaltungen "Stimme" und
"Bewegung" gemeinsam in Kleingruppen zu einem vorher definierten Thema oder Text experimentell mit STimme
und/ oder Bewegung arbeiten und diese Arbeiten am Ende der Blockwoche prasentieren.

LEISTUNGSHINWEISE
Experimentelle Arbeit im Rahmen der Blockwoche sowie regelméssige Teilnahme



Intakel8 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

5. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 28.08.2020

DIESES MODUL WIRD IM WiSe 2020/21 NUR IN TEILEN REGULAR AUSGEBRACHT!!

MODUL 73B0138 - Padagogisches Praxisprojekt

VERANTWORTLICHER Meyer | CP 5 | WiSe

Handlungsorientierte und erfahrungsbezogene Anwendung theaterpadagogischer Arbeitsformen im Kontext von
Bildungseinrichtungen der Gegenwartsgesellschaft

Eine ausfuhrliche Beschreibung des Moduls findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0115/

KURS 73B0138-1-PJ - Padagogisches Praxisprojekt (PaP)

LEHRENDE Meyer, Bonczek | bPL (HA) + uPL (LP) | PRUFER Meyer, Bonczek | WiSe 2020 + SoSe 2021

Das Projekt wird in diesem Semester nicht fir alle Studierenden planm&Rig angeboten. Die Zeiten im Stundneplan
sind nur die diejenigen relevant, die ihr Projekt wegen der Corona-Pandemie nicht ins SoSe 2021verschoben
haben. Das Projekt kann also sowohl im WiSe 2020 als auch im SoSe 2021 abgeleistet werden!!!
PADAGOGISCHES PRAXISPROJEKT (P&P) (Betreuung: Frank Bonczek): Das Modul zielt auf einen
erfahrungsbezogenen Lerngewinn aus der Arbeit mit Spielerinnen in Kleingruppen ab und beinhaltet die
Konzeptionierung, Durchfiihrung und Evaluation theatraler Unterrichtseinheiten an Bildungseinrichtungen (bzw.
Einrichtungen die primér oder sekundér Bildungs- oder Bewaltigungsprozesse unterstiutzen).

Die Unterrichts-/Workshopeinheiten werden von Dozierenden begleitet und in einem Praktikumsbericht evaluiert.

In der abschlieRenden Hausarbeit (10 Seiten) werden die Praxiserfahrungen und -reflexionen in Bezugnahme auf
Fachdiskurse auf einzelne Themenstellungen/Fragestellungen fokussiert. Die Hausarbeit muss sich deutlich neben
dem eigenen dokumentarischen Material (Praxiskonzepte) auf Fachliteratur berufen und diese rezipieren. Als Anlage
zur Hausarbeit (nicht Teil der 10 Seiten) wird das Gesamtkonzept der Unterrichtsreihe/Workshop sowie die
Einzelkonzepte und Reflexionen der einzelnen Termine beigefiigt; die Konzeption muss deutlich die in "Didaktik der
Theaterpadagogik 1+2" vermittelten Konzepte zur Anwendung bringen. Stolpernde und scheiternde Momente in der
Arbeit stellen dabei produktive Erkenntnismomente dar. Thematisiert werden deshalb insbesondere die
Spielleiterhaltung, die Entwicklung des Konzeptes und dessen Umsetzung sowie die strukturellen
Rahmenbedingungen fiir eine theaterpadagogische Arbeit.

Wichtig - das "Padagogische Praxisprojekt" muss bis zum 07.10.2020 beim Betreuer mit dem Einreichen der
Projektskizze angetreten werden: Formblatt fiir Projektskizze (siehe digiVV)

LEISTUNGSHINWEISE
Die Lehrprobe wird Ublicherweise im Zeitraum Dezember bis Januar erbracht und die benotete Hausarbeit bis
28.02.2021.

KURS 73B0138-2-PJ - Interdisziplinére Projekttage

LEHRENDE Renvert | uPL (LP) | PRUFER Renvert | WiSe 2020

Dieser Unterricht wird regulér fur alle Studierednen des Intake angeboten (und nicht im SoSe 2021 wiederholt!).
Wie im Stundenplan vermerkt werden einige Teile nicht online, sondern in Préasenz im Institut fur Theaterpadagogik
durchgefiihrt. Die genauen Raumangaben (und Hygienebedingungen werden noch mitgeteilt).

INTERDISZIPLINARE PROJEKTTAGE (Betreuung: Eva Renvert): An diesen Tagen wird mit Methoden aus den
Themenbereichen "Beratung und Soziokulturelle Intervention" mit Studierednen aus dem Bereich "Pflege" zusammen
gearbeitet.

LEISTUNGSHINWEISE

Der Leistungsnachweis in diesem Projekt ist eine Lehrprobe: Sie besteht aus der Beratungskonzeption, der
Durchfiihrung der Beratung und der anschlieBenden schriftlichen Reflexion der Beratung. Die Lehrprobe ist
unbenotet.

KURS 73B0138-3-SE - Coaching

LEHRENDE Renvert, Meyer, Bonczek, Haring | uPL (LP) | PRUFER Renvert | SoSe 2021

Das Coaching wird fur den gesamten Intake erst wieder im SoSe 2021 angeboten.

Im Coaching werden in erster Linie die Praxiserfahrungen der Gbrigen Unterrichte dieses Moduls in Kleingruppen
reflektiert. Es dient auch als Ubungsraum fiir die Reflexion mit theaterpddagogischen Methoden und Entwicklung von
Studienperspektiven.

LEISTUNGSHINWEISE
Die regelméaRige Teilnahme (80%ige Anwesenheit) bildet den Leistungsnachweis im Coaching im SoSe 2021.
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FOLGENDE MODULE KONNTEN WEGEN DER CORONA-BESCHRANKUNGEN VORGEZOGEN WERDEN. DIES
MUSSTE GGF. FRUHZEITIG MIT DEN LEHRENDEN GEKLART WERDEN. MODULBESCHREIBUNGEN SIEHE IM
ABSCHNITT DES INTAKE17.

Informationsstand: 28.08.2020

Fur das Intake 17 hat dieses Modul die Modulnummer "73B0126" und der Kurs die Nummer "73B0126-1-PJ"!!!
MODUL 73B0132 - Schwerpunkt: Praxis und Theorie der Theaterpadagogik (Seminar und Projekt)
VERANTWORTLICHE Tsomou | CP 5 | WiSe

- DISKURSFESTIVAL -

Informationsstand: 24.08.2020
MODUL 73B0121 - Angewandtes Kulturmanagement
VERANTWORTLICHE Gruschka | CP 5| WiSe

Informationsstand: 25.08.2020
MODUL 73B0124 - Arché&ologie der Theaterpadagogik
VERANTWORTLICHER Wolfsteiner | CP 5 | WiSe


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0115/
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/Theaterpädagogik%20BA/01%20Studienstruktur/Alle%20Veranstaltungskommentare%20-%20ITP/Theaterpädagogische%20Praxis%20in%20Bildungseinrichtungen/VEREINBARUNG_PÄP_2019-06-18.pdf

Intakel9 Stundenplan

3. Semester: WiSe 2020/21

Zeit |
09:15-10:45
:00-12:30
:30-15:00
:15-16:45

Montag | Dienstag

I

Mittwoch

Donnerstag | Freitag

07.09.
37.

11.09.

Woche

Zeit |
09:15-10:45
11:00-12:30
13:30-15:00
15:15-16:45

Montag | Dienstag

Mittwoch

Donnerstag | Freitag

14.09.
38.

18.09.

Woche

Zeit |
09:15-10:45
:00-12:30
:30-15:00
:15-16:45

Montag | Dienstag

Mittwoch

Donnerstag | Freitag

21.09.
39.

25.00.

Woche

Zeit | Montag | Dienstag

09:15-10:45
11:00-12:30
13:30-15:00

15:15-16:45

Mittwoch

Stud.komm. 15:30

Donnerstag | Freitag

Theorien u. Gesch.
des Theaters Il
A Wolfsteiner

28.09.
40.

02.10.

Woche

Zeit | Dienstag
09:15-10:45
ThP am Theater
Vermittlungsformate
und Theaterlabore
K.Kolar

Soziokult.Interv.
11:00-12:30

13:30-15:00

15:15-16:45

f

Mittwoch

folfsteiner

Donnerstag | Freitag

Mediale & interdisziplinare Projektarbeiten

M.Tsomou / N.Giese / C.Weimann

05.10.
41.

09.10.

Woche

Zeit |
09:15-10:45

Montag [ Dienstag

11:00-12:30
13:30-15:00

15:15-16:45

f

Mittw och

A Wolfsteiner

[

SUF 15:15

Donnerstag | Freitag

Mediale & interdisziplinére Projektarbeiten
M.Tsomou / N.Giese / S.Peters

12.10.
42.

16.10.

Woche

Zeit | Montag | Dienstag

09:15-10:45 Grundlagen

Kulturmanagement
11:00-12:30 F.Bonczekm
13:30-15:00

15:15-16:45

Mittwoch

|

Donnerstag | Freitag

Mediale & interdisziplinare Projektarbeiten
M.Tsomou / N.Giese / P.Bardelmann

19.10.
43.

23.10.

Woche

Zeit | Montag | Dienstag

09:15-10:45 GriEGen

Kulturmanagement
1001230 | FBonczek EHTIEY
13:30-15:00

15:15-16:45

Mittw och

A Wolfsteiner

Donnerstag | Freitag

26.10.
44.

30.10.

Woche
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Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 9
11:00-12:30
3:30-15.00 Mediale & interdisziplinare Projektarbeiten
— M.Tsomou / N.Giese /P.Bardelmann
15:15-16:45
02.11. 06.11.
45.  Woche
Montag | Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
Mediale & interdisziplinare Projektarbeiten 1 o
M.Tsomou / N.Giese / P.Bardelmann
15:15-16:45
09.11. 13.11.
46 Woshe
Zeit | Montag Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 Soziokult.Interv.
formen d.Th.1/Boal Theorl Geach 1 1
B.Ruping eorien u. Gesch.
11:00-12:30 Prasenzunterricht des Theaters Il
= A Wolfsteiner
13:30-15:00
15:15-16:45 16.11. 20.11.
47.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 [P ThP am Theater R
11:00-12:30 | Vermittlungsformate Einfithrung i.d.prakt. e LS Grundlagen 12
5 2 . des Theaters Il Kulturmanagement
Dramaturgie J.Meyer G
A Wolfsteiner H.Becker
13:30-15:00
15:15-16:45 23.11. 27.11.
48.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittw och [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
ThP am Theater .
¥ F Vermittlungsformate mms_ w Ba:lagl_mg Grundiagen 1 3
Tie=1 200 und Theaterlabore Siliamarmganeot
E—— K. Kolar G.Barthel / S.Honisch H.Becker
13:30-15:00 -
15:15-16:45 30.11. 04.12.
49.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 T
———— | ThP am Theater oziokult.Interv. 7
11:00-12:30 | Vermittlungsformate || formen d.Th.1 / Boal Theorien u. Gesch. Km:;"r:‘“'::::g":wm 14
————| und Theaterlabore B.Ruping Cios Th“","s U H Beckz:
13:30-15:00 K Kolar S Ceene ;
15:15-16:45 07.12. 11.12.
50.  Woche
Zeit | Dienstag Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 o e
Performatives formen d.Th.1/ Boal i r Theorien u. Gesch. Grundlagen
Einfiihrt .d.prakt.
11:00-12:30 Costalter: Dramaturgie J Meyer | des Theatersll | Kulturmanagement 15
N.Giese AWolfsteiner H.Becker
13:30-15:00
15:15-16:45 14.12. 18.12.
51, Woche

Die Stundenpléne zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles



Intakel9

Stundenplan

Zeit | Montag [ Dienstag | Mittw och [ Donnerstag Freitag
09:15-10:45 )
Performatives Soziokult.Interv. formen d.Th.1 Theorien u. Gesch. Grundlagen 1 s
11:00-12:30 Gestalten Teaching in role 1 H.Meyers des Theaters Il Kulturmanagement
N.Giese Prasenzunterricht A Wolfsteiner H.Becker
13:30-15:00 )
15:15-16:45 04.01. 08.01.
01.  Woche
Zeit | Montag [ Dienstag | Mittw och [ Donnerstag Freitag
09:15-10:45
Performatives Theorien u. Gesch. Grundlagen 1 7
. . Gestalten des Theaters Il Kulturmanagement
11:00-12:30 2
e A Wolfsteiner H.Becker
13:30-15:00
15:15-16:45 11.01. 15.01.
02 Woche
Zeit Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag Freitag
09:15-10:45
v ThP o Thestes Theorien u. Gesch. Grundlagen 1 8
11:00-12:30 i Thesterabiors des Theatgrs 1 Kullu':ma:;(@mem
K Kolar A Wolfsteiner -Becker
13:30-15:00
15:15-16:45 | 18.01. 22.01.
03 Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag Freitag
09:15-10:45
ThP am Theater
i Theorien u. Gesch. Semester-
001 Vermittlungsformate = 1 9
11:001230 | iind Theatedabers d:s\l;lr¢:rfs;-e7r::rll evaluation
13:30-15:00 Sk :
19:15:16:45 2501, 29.01.
Diskursfestival - ITP, Frei.,29.01. und Sa.,30.01. 04.  Woche
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Die Stundenpléne zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles

3. Semester: WiSe 2020/21



Intakel9 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen
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MODUL 73B0134 - Mediale und interdisziplinére Projektarbeit

VERANTWORTLICHER Tsomou | CP 5 | WiSe

Eine ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0114/

Das Modul besteht aus zwei Teilen, die ineinander integriert werden und in Form von Projektarbeiten abgeschlossen
werden. Im ersten Teil werden Methoden und Zugénge zur intermedialen Arbeit im Theater sowie die Entwicklung
von Dramaturgien im medialen und digitalen Wandel vermittelt. Im zweiten Teil wird das Vorgehen des
Forschungstheaters inklusive seiner Mdglichkeiten fur interdisziplinare Arbeit in der Theaterpddagogik behandelt. Das
dabei erlangte Wissen wird anschlieend in der Praxis entlang des Themas ,Pflege und Care-Arbeit“ und in
Zusammenarbeit mit den Studiengangen ,Pflege dual“ und ,Kommunikationsmanagement” erprobt und am Ende der
hochschulweiten Blockwoche in Form von Projektarbeiten prasentiert. Mit den Studierenden des Studiengangs
,Pflege dual“ wird die Forschung zum Thema Care-Arbeit betrieben, wahrend mit den Kommunikationsmanagern
Mediendesign und -tools fur die intermedialen Theaterprojekte entwickelt werden.

Fir die Veranstaltung gilt, dass uber die Kernzeiten hinaus aktive Mitarbeit erwartet wird.

ACHTUNG VORBEREITUNGSTERMIN: Neben den im Stundenplan ausgewiesenen Stunden wird es am
26.10.2020 von 17.00-18.30 Uhr eine Vorbereitungstreffen (per Zoom) fur die spatere Zusammenarbeit der
Studierenden des ITP und des IKM geben.

KURS 73B0134-1-PJ - Mediale Projektarbeit

LEHRENDE Tsomou, Giese, Casper Weimann | PRUFENDE Tsomou/Giese | uPL (EA + RT)

Asthetische Strategien im Dialog mit zeitgendssischen medialen Mitteln und Strategien stehen hier im Vordergrund.
Entlang des Begriffes der ,Intermedialitat* wird Theater als ,intermediales Hypermedium® reflektiert, d.h. als Interface
indem jedes andere Medium darin integriert, verarbeitet und zur Darstellung gebracht werden kann. Wir widmen uns
dem Verhéaltnis von Medien/Film/Video und Biihne und beschéftigen uns mit der Multiplikation der Theater-Formate
durch Medien, anhand von Beispielen etablierter Theatermacher*innen wie Castorf, Wooster Group, Rabih Mroué,
Rimini Protokolle, Machina Ex und andere.

Dariber hinaus widmet sich das Seminar dem Themenkomplex Digitalitédt und Theater: mégliche Online-
Dramaturgien, der Einsatz sozialer Medien zur Erweiterung von Publikum und Partizipation und die Entwicklung von
theaterpadagogischen Projekten auf digitalen Plattformen stehen im Fokus. Gastdozent ist der Theatermacher
Casper Weimann, der das Theater im Internet ,Onlinetheater.live” betreibt, die Initiative Digitale Dramaturgie
(https://dramaturgie.digital/) mitgegriindet hat sowie in der Akademie fur Theater und Digitalitat (https:/theater.digital)
als Dozent tatig ist.

KURS 73B0134-2-PJ - Interdisziplinére Projektarbeit

LEHRENDE Tsomou, Giese, Sybille Peters | PRUFENDE Tsomou/Giese | uPL (EA + RT)

Als zeitgendssisches Beispiel fiir Interdisziplinaritéat in der Theaterpadagogik widmen wir uns dem sogenannten
Forschungstheater im Rahmen der kiinstlerischen/performativen Forschung. Das sind Ansétze, die asthetisches
Erleben und kunstlerische Erfahrung mit Erkenntnisbildung, Wissensvermittiung, Forschung und Wissenschaftlichkeit
verbinden. Dies beruht auf der Gewissheit, dass die Herstellung und Représentation von Wissen und Erkenntnis nicht
nur kognitiv erlangt wird, sondern immer auch durch kdrperlich-habituelle Formen kultureller Praxis hervorgebracht
wird. Der Unterricht wird durch die Gastdozentin Dr. Sybille Peters flankiert. Sie ist kiinstlerische Leiterin des ,Fundus
Theater — Theatre for Research” (https://www.fundus-theater.de/), das als szenisches Labor der Forschung zwischen
Kindheit, Kunst und Wissenschaft gewidmet ist und Formate der Performancekunst anwendet, um den
Mitforschenden ihren jeweils eigenen Zugang zu Wissen zu erméglichen.

Verschrankung der beiden Teile in den Projektarbeiten in der hochschulweiten Blockwoche:

Die erlangten Einsichten werden in der Projektarbeit angewendet: die Anforderung ist ein interdisziplinares
Theaterforschungsprojekt zu entwickeln, das sich der intermedialen Moglichkeiten unseres Zeitalters bedient.

Als Thema flr die Forschung ist das Thema ,Care, Sorge- und Pflegearbeit” vorgegeben. Zur Materialgenerierung
stellen wir eine Kooperation mit den Studierenden des Studiengangs ,Pflege dual” zur Verfiigung. Ergebnisse und
Prozess dieser (kiinstlerischen) Forschungsphase sollen in einem nachsten Schritt und in der hochschulweiten
Blockwoche in ein intermediales Theaterprojekt einflieBen, das, je nach Format, beliebige Medien (zB Video, Audio,
Online-Plattformen, soziale Medien oder Games) mit der Forschung und dem Theaterereignis verbinden kann. Das
technische Know How furr das mediale Design der Projekte soll durch die Kooperation mit dem Studiengang
,/Kommunikationsmanagement* erfolgen.

LEISTUNGSHINWEISE
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Experimentelle Arbeit im Rahmen der Seminarsitzungen inkl. HS-interner Prasentation am Ende der Blockwoche
sowie Nachgesprach.

LEISTUNGSHINWEISE
Experimentelle Arbeit und regelméRige Teilnahme (Anwesenheit 80%)

Informationsstand: 23.08.2020

MODUL 73B0113 Theaterpadagogik am Theater/Vermittlungsformate und Theaterlabore

PROMOTORIN Wolfsteiner | 5 CP | WiSe

Das Modul fuhrt ein in das grundlegende Handwerk fur das Arbeitsfeld Theaterpddagogik an Theatern, in dessen
Mittelpunkt die Vermittlungstétigkeit steht. Die ausfuhrliche Modulbeeschreibung findet sich hier: https://www.hs-
osnabrueck.de/de/module/73b0113/

KURS 73B0113-1-SE Theaterpadagogik am Theater/Vermittlungsformate und Theaterlabore

DOZENTIN Kolar, Wolfsteiner | uPL (RT, sAP) | PRUFERIN Kolar, Wolfsteiner | WiSe

Ziel des Moduls ist es, in diesem Jahr fur ausgewahlte Inszenierungen (voraussichtlich Videoaufzeichnungen
verschiedender Theaterhduser) Vermittlungs-Wege und -Konzepte zu entwickeln: Wie kann vor und/oder nach der
bzw. rund um die Vorstellung eine dialogische Situation im Sinne einer kinstlerischen Vermittlung (z.B. mit
Schulklassen, offenen Angeboten oder fir bestimmte Zielgruppen) erzeugt werden? Wie kénnen und

sollen z.B. géngige Formate wie oder Alternativen zu Workshops, Projekten, Premierenklassen und Materialmappen
aussehen? Diese sollen auszugsweise praktisch erprobt und gemeinsam evaluiert werden, damit die Formate in der
Folge von allen Beteiligten aufgegriffen und (gemeinsam) weiterentwickelt werden kénnen (ggf. weitere
Projektarbeiten etc.).

Innerhalb der gemeinsamen Entwicklungsarbeit werden Fragen nach &sthetischen und inhaltlichen Aspekten, die
Bindeglied von Inszenierung und theaterpadagogischer Arbeit sein kénnen, diskutiert. Pandemie-bedingt ist derzeit
noch unklar, ob es méglich sein wird, Auffihrungen auch live zu besuchen.

Bitte beachten: Das Seminar wird vorwiegend digital stattfinden. Die "Seminarzeiten" kénnten durch dzt. noch nicht
fixierte Auffihrungsbesuche vereinzelt auch in die Abendstunden fallen. Weitere Informationen dazu in der
Veranstaltung, insbes. am 05.10.

LEISTUNGSHINWEISE

Neben einer regelméaRigen Teilnahme sind als schriftliche Arbeitsprobe (Leistungsnachweis) sowohl eine
ausfuhrliche Konzeption eines Vermittlungsformates als auch eine sog. Materialmappe zu einer ausgewéhlten
Inszenierung zu verfassen - Abgabefrist: vorauss. 31.01.2021 an k.kolar@hs-osnabrueck.de. Weitere Informationen
dazu in der Veranstaltung.

Informationsstand: 12.08.2020

MODUL 73B0117 - Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters Il

VERANTWORTLICH Wolfsteiner | CP 5 | WiSe

Eine ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0117/

KURS 73B0117-1-SE - Theorien und Geschichte des Theaters II

LEHRENDE Wolfsteiner | bPL (RE), uPL (RT) | PRUFENDER Wolfsteiner | WiSe

Das Modul kniipft an das im 1. Studienjahr angebotene ,Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters I" an, der Akzent
liegt nun aber starker auf historischen europaischen und auf3ereuropéischen Theatermodellen und -kulturen sowie
auf dem Theater der Postmoderne. Die Seminargestaltung geht in héherem Maf3e auf die Studierenden tber, die
Uber einzelne Themen, Experimente und Entwiirfe von Theater anschaulich referieren und gegebenenfalls auch
praktische Ubungen aus den verschiedenen Theatermodellen anbieten.

LEISTUNGSHINWEISE
Referat (mindlich und schriftlich) + mind. 80% Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen.


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0114/
https://dramaturgie.digital/
https://theater.digital/
https://www.fundus-theater.de/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0113/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0113/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0117/
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DIESES MODUL WIRD IN TEILEN ERST IM SoSe 2021 AUSGEBRACHT!!!

MODUL 73B0129 Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 1
VERANTWORTLICHE Tsomou | CP 5 | WiSe

In dem Modul vertiefen Studierende ihr Wissen in den Bereichen Stimme und Bewegung. Ist der Lehrinhalt zu Beginn
des Studiums vorrangig auf die Selbstbildung der eigenen Ausdrucksqualitaten der Studierenden ausgerichtet,

wird hier das bisheriges Wissen um kunstlerische, explorative und methodisch-didaktische Aspekte erweitert. Zum
Abschluss des Moduls bringen die Studierenden ihr erworbenes Wissen in Kleingruppen in experimentellen Arbeiten
zur Anwendung.

In diesem Modul werden drei Lehrveranstaltungen (LV) angeboten, von denen zwei besucht werden mussen: eine
der beiden Wahlpflichtveranstaltungen und die abschlieBende Blockwoche.

Im WiSe 20 findet der erste Block der gewéhiten Wahlpflichtveranstaltung (in digitaler Form) statt. Der zweite Block
und die Blockwoche werden in das SoSe 21 verlegt.

KURS 73B8129-2-SE - Stimme - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen

(Wahlpflichtveranstaltung 1)

LEHRENDE Saskia Honisch | uPL (RT) | WiSe + SoSe

In dieser Veranstaltung liegt der Fokus auf einer kreativen, spechkiinstlerischen Arbeit mit Stimme. Insbesondere der
Einsatz von Stimme und Sprache im Schauspiel soll mit all seinen Méglichkeiten erforscht werden. Wir beschéftigen
uns mit der Frage, welche &sthetischen Qualitaten in phonatorischen Vorgéngen liegen, bzw. welche kunstlerischen
und performativen Ansétze die Arbeit mit Stimme und Sprache bietet.

Lehrinhalte:

- Vertiefung sprechgestalterischer Mittel und Transfer auf theatrale Prozesse

- Exploratives Spiel mit Stimme im Raum/ Raumwahrnehmung

- Sprechkinstlerische Umsetzung/ Gestaltung von versch. Textarten

- Spielerische Einheit zur Lautgestaltung

- Sprecherische Préasenz und Artikulation

- Stimm-Improvisationen

- Spiel der Wechselwirkung zwischen Stimme und Kérper, Bewegung, Gestik

- Spiel zwischen Narration und Assoziation

- Intermediale Arbeitsformen

- Figurendarstellendes Sprechen

- Kollektive Arbeitsformen und chorische Gestaltung

- Lehr- und Vermittlungskompetenz (Didaktik und Methodik) fur die theaterpddagogische Praxis

Kompetenzziele:

Die Studierenden, die dieses Modul erfolgreich studiert haben, kénnen Stimme und Sprache im inszinatorischen,
performativen Prozess gezielt anwenden und in der Theaterarbeit eine mehrdimensionale Gestaltung von
Sprechtexten (auch nicht lit. vorgegeben) entwickeln. Sie haben Kenntnisse uber verschiedene Formen der
Sprechkunst und ein entsprechendes Repertoire um dies praktisch anzuwenden. Im Kontext einer
Gesamtdramaturgie kénnen sie stimmliche und sprachliche Einsétze gezielt und intelligent einbauen und
zielgruppengerechte Stimmarbeit anbieten.

LEISTUNGSHINWEISE

80% Anwesenheit, Teilnahme an Gruppenarbeiten (Prifungssemester WiSe/SS)
Information zur Dozentin:

Saskia Honisch, staatl. gepr. Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin; Theaterpadagogi n(B.A.)
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KURS 73B8130-3-SE - Kdrper und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen
(Wabhlpflichtveranstaltung 2)

LEHRENDE Gitta Barthel | uPL (RT) | WiSe + SoSe

Uberblick Seminarinhalte

Kunstlerische Konzepte des Bewegungstheaters

- Prozessorientierte und explorative Arbeitsformen mit grundlegenden Bewegungsprinzipien

- Identitatsorientierte Arbeitsformen zur Entwicklung der individuellen Bewegungsphantasie

- Vertiefung Tools zur Formgebung

- Tools zum Festlegen und Wiederholen von Bewegung

- Vertiefung intermediale Komposition aus Bewegung, Stimme, Sprache, Text, Bild und Musik

- Assoziative, narrative und abstrakte Ansatze fir szenische Gestaltungen

- Echtzeit-Komposition als Auffiihrungsformat

- Choreografische Verfahren: Montage, Dekonstruktion, Aleatorik

- Abstraktion beim Umgang mit Objekten: Alltagsgegensténde, Requisiten und Kleidung als Partner/innen
- Kérper und Bewegung als Trager von Sinnzusammenhangen

Methodisch-didaktische Grundlagen fir Vermittlungsprozesse in der Kérper- und Bewegungsarbeit

- Ubungen zur Sinnes-, Kérper-, Raum- und Gruppenwahrnehmung

- Grundlagen des Warm-up und Bewegungstrainings

- Initiieren und Anleiten von Kreationsprozessen

- Formale und metaphorische Bewegungsaufgaben

- Multidirektionale Vermittlungsprozesse beim Aufgabenstellen

- Reflexive und kollektive Vermittlungsprozesse beim Weitergeben von Bewegung

- Planbare und emergente Vermittlungsprozesse bei choreografischen Spielen mit Regelwerken
LEISTUNGSHINWEISE

80% Anwesenheit, Teilnahme an Gruppenarbeiten (Prufungssemester WiSe und SS)

Informationen zur Dozentin:

Gitta Barthel (Dr. phil.) ist in der Kunst-, Vermittlungs- und Forschungspraxis tatig, sie kreiert Lecture-Performances,
ist Dozentin flr zeitgendssischen Tanz und Choreografie an Universitaten und Ausbildungszentren und promovierte
zum Thema ,Choreografische Praxis. Vermittlung in Tanzkunst und Kultureller Bildung". lhre Schwerpunkte von
Forschung und Lehre sind:

- Zeitgenodssischer Tanz und Choreografie

- Tanzwissenschaft

Tanzvermittlung / Tanzpadagogik

KURS 73B0129-1-SE - Stimme und Bewegung - kiinstlerische und didaktische Arbeitsformen 1
LEHRENDE n.n. | uPL (EA) | SoSe

Die Veranstaltung besteht aus einer Blockwoche, in der die Teilnehmer*innen der Veranstaltungen "Stimme" und
"Bewegung" gemeinsam in Kleingruppen zu einem vorher definierten Thema oder Text experimentell mit STimme
und/ oder Bewegung arbeiten und diese Arbeiten am Ende der Blockwoche prasentieren.

LEISTUNGSHINWEISE
Experimentelle Arbeit im Rahmen der Blockwoche sowie regelméssige Teilnahme
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DIESES MODUL WIRD WEGEN DER CORONA-PANDEMIE IN TEILEN IM SoSe 2021 AUSGEBRACHT!!!
MODUL 73B0133 - Soziokulturelle Interventionsformen des Theaters 1

VERANTWORTLICHER Ruping | CP 5 | WiSe

Eine ausfuhrliche Beschreibung des Moduls findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0110/

In der Genese der Disziplin beschrénkt sich Theaterpadagogik langst nicht mehr auf die "klassischen" theatralen
Spielorte. Das Vermdégen, in Schule und Soziokultur oder Wirtschaft verantwortbare Interventionen zu planen,
durchzufuhren und auszuwerten, gehért zum Standard ihres Repertoires. Die Verschrankung von
theaterpadagogisch-kinstlerischen Angeboten mit soziodramatischen Handlungsformen, aber auch mit Weisen des
kulturellen Selbstausdrucks der Teilnehmenden (Prinzip der "Inklusion" anstelle einer exklusiven Kunstproduktion) ist
wichtiges Ziel des Moduls.

KURS 73B0133-1-SE - Theorie-Praxis-Seminar: Formen und Methoden des TdU (A. Boal) und der
Systemische Beratung

LEHRENDER Ruping | uPL (RT) | WiSe

Die prospektiven und introspektiven Techniken des "Theaters der Unterdriickten" (Augusto Boal), welche die
Grundlage des Moduls bilden, werden in der ersten Veranstaltung exemplarisch erarbeitet und in der zweiten
Veranstaltung experimentell nachvollzogen und ggf. erweitert (z.B. durch Brechts Theorie und Praxis des
"Lehrstucks") bzw. aktualisiert (etwa in Bezug auf Vorstellungen und Methoden des "Performative Research").
KURS 73B0133-2-SE - Werkstatten

LEHRENDER Ruping | uPL (pAP) | PRUFER Ruping | WiSe

Keine Angaben.

KURS 73B0133-3-SE - Teaching in role 1

LEHRENDE Helene Meyer | uPL (RT) | RUFERINNEN Meyer | WiSe

Grundverfahren des ,Teaching in role“ werden exemplarisch in den zwei aufeinander aufbauenden Veranstaltungen
mit den Studierenden erarbeitet und reflektiert.

LEISTUNGSHINWEISE
keine Angaben
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Informationsstand: 28.08.2020

DIESE MODUL WIRD WEGEN DER CORONA-PANDEMIE IM WiSe UND SoSe AUSGEBRACHT!!!

MODUL 73B0118 - Einfuhrung in die praktische Dramaturgie

VERANTWORTLICHER Wolfsteiner | CP 5 | WiSe + SoSe

Im Zentrum des Moduls steht die Vermittlung grundlegender und anwendungsorientierter Kenntnisse im Hinblick auf
Dramaturgie. Gemeint ist dies im Sinne von Dramenanalyse und Dramentheorie sowie fiir die Stickentwicklung. Die
Entwicklung von Auffihrungsformaten geschieht dabei entlang eines auf Recherche

basierenden postdramatischen Theaters und auf Grundlage der Pluralisierung von Dramaturgien in der
gegenwartigen Theaterpraxis. Anhand ausgewahlter Theorien, Modelle und Grundbegriffe wird zusétzlich in die
analytische Beschreibung von Theater eingefuhrt. Es geht zum Einen um die nédhere Bestimmung von Termini

wie ,Rolle*, ,Schauspieler”, ,Figur®, ,Kérper*, ,Handlung®, ,Szene", ,Situation, ,Présenz" und ,Reprasentation®, wie
es in den Dramaturgien des Sprechtheaters mittels einer dramatischen Vorlage ublich ist. Zum Anderen geht es um
eine Auseinadersetzung mit den Dimensionen der "New Dramaturgies": social art, relational art und site specific art;
partizipatives, interaktives und immersives Theater; intermediale und aktivistische Performances. All dies vollzieht vor
dem Hintergrund einer weit reichenden &sthetischen Entgrenzung heutiger Inszenierungsstile. Ziel ist es, die
fundierte Auseinandersetzung mit Text- und Theatermatrialien zu erlernen, zu erproben und somit das theoretische
Basisinstrumentarium auch fur die praktische Theaterarbeit nutzbar zu machen.

KURS 73B0118-1-SE — Einfuhrung in die praktische Dramaturgie

LEHRENDE Meyer, Wolfsteiner, Tsomou | uPL (RT, HA) | PRUFENDE Meyer, Wolfsteiner, Tsomou | WiSe +
SoSe

» T extmateriale Methode" (J6rg Meyer)

Vertiefte Kenntnisse Uber die stoff-analytischen, konzeptionellen und direktionalen Verfahrensweisen des
Theatermachens; Féhigkeit, diese Kenntnisse auf die eigenen Spiel- und Inszenierungsprozesse hin anzuwenden.

- Taktile Momente, Textarbeit

- Textanalyse als materiale Methode

- Textkonkretisation in Richtung Regiepraxis

- Kategorien der Dramaturgie

- Begriffe der Poetik

- Techniken des Regieflihrens

Aktivistisches Theater: Geschichten, Theorien und Techniken des inszenierten Widerstands (Wolfsteiner)

Im Rahmen der Lehrveranstaltung wird ein geschichtlicher Uberblick hinsichtlich jener Theaterformen gegeben, die
sich ins jeweilige politische Geschehen nachhaltig einmischen. Das Spektrum reicht dabei von politischen Elementen
des Arbeitertheaters des 19. Jahrhunderts uber die 'direkte Aktion' bis hin zu den Nonsense-Gesten der historischen
Avantgarden. Die historische Linie fiihrt uns dann tiber den Situationismus und die sozialkritischen Kommentare der
performance art zu gegenwartigen Formaten spektakularisierender Kritik und Blockade. In einzelnen Sitzungen
kommen Vertreter*innen aktivistischen Theaters zu Wort, um gemeinsam die theoretischen und praktischen
Implikationen inszenierten Widerstands zu diskutieren. Im Rahmenb der Lehrveranstaltung werden Mdglichkeiten,
Strategien, aber auch Grenzen aktivistischer Inszenierungsweisen ausgetestet.

Praktische Dramaturgie im zeitgendssischen Theater (Margarita Tsomou)

Zur Einfuhrung dient ein Streifzug durch die Vielfalt von Formaten und Dramaturgien zeitgendssischen Theaters:
Forschungstheater, Theater mit Alltagsexperten, Immersives und partizipatives Theater, Site Specific Theatre,
Theater der Intervention und Applied Theatre. Wir lernen die verschiedenen Variationen, Strategien und praktischen
Schritte der Stiuickentwicklung in diesen Dramaturgien kennen. Wir erarbeiten konkret die Methoden, die zur
Textgenerierung fihren und stellen Texte selbst her. Wir beschaftigen uns mit dem Umgang mit den Spielenden, der
Spielweise, der Auswahl des Themas und des Settings und setzen uns mit den Verschrankungen von &sthetischen,
medialen, interventionistischen Mitteln und ihrer Bedeutung fir die Theaterpadagogik auseinander. Schlief3lich
erlernen wir durch Methoden wie der ,Dramaturgie-Partitur" Szenen zu planen, zu generieren und zur Ermittlung
eines Stuckaufbaus zu strukturieren. Wir enden mit der Konzepterarbeitung eines post-dramatischen
theaterpadagogischen Projekts, das auch als Grundlage fir die Regieprojekte verwendet werden kann.

LEISTUNGSHINWEISE
uPL (HA) schriftliche Arbeiten + mind. 80% Anwesenheit (RT) bei den Lehrveranstaltungen. ABGABETERMINE der
schriftlichen Arbeiten werden im Seminar bekannt gegeben.


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0110/
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ACHTUNG: DIESES MODUL WIRD WEGEN DER CORONA-PANDEMIE UBER ZWEI SEMESTER
AUSGEBRACHT!!

MODUL 73B0119 - Performatives Gestalten

VERANTWORTLICHE Giese | CP 5 | SoSe

Das Modul vermittelt den Studierenden theoretische sowie praktische Einblicke in performative Theaterformen.

KURS 73B0119-1-SE - Performatives Gestalten

LEHRENDE Giese | uPI (RT) + uPL (EA) + uPL (HA) | PRUFERIN Giese | SoSe

Das Seminar gibt eine theoretische wie praktische Einfiihrung in performative Theaterformen.

Die Studierenden lernen exemplarisch Beispiele zeitgendssischer/performativer Theaterpraxis (insbesondere
partizipative und ortsspezifische Formate) sowie diverse praktische Methoden (u.a. aleatorische Ansatze,
Entwicklung von Scores und Handlungsanweisungen, Spielformate ohne Rollenfiguren) kennen.
Darauffolgend werden die Studierenden selbst performativ tétig und entwickeln und reflektieren (u.a. in
Kleingruppen) eigene Spielimpulse, Spielformen bzw. Performances.

Bequeme Kleidung mitbringen.
Literaturhinweise sind im OSCA-Portal verzeichnet oder werden als Paper im Seminar ausgehandigt.

LEISTUNGSHINWEISE

Experimentelle Arbeit (EA) in Kleingruppen im Rahmen der Seminareinheit (Erarbeitung, Présentation sowie
Reflexion) sowie 80%ige, erfolgreiche regelméaRige Teilnahme (RT), Verschriftlichung der Performancekonzepte und
schriftliche Online-Evaluation am Ende des Seminars (HA) bis 1.8.2021.(Priifungssemester ist das SoSe 21)

Die Ameldung zu den Leistungen dieses Moduls erfolgt erst im SoSe 2021.

Informationsstand: 25.02.2020

DIESES MODUL FINDET WEGEM DER CORONA-PANDEMIE IM WiSe UND SoSe STATT!!

MODUL 73B0112 Erwachsenenbildung und Beratung

VERANTWORTLICHE Renvert | CP 5 | WiSe + SoSe

Im Modul "Erwachsenenbildung und Beratung" erhalten die Studierenden Einblicke in die Bildungs- und
Beratungsarbeit, im Schwerpunkt mit Jugendlichen und Erwachsenen. Die Studierenden erlernen die Entwicklung
von theatralen Interventionskonzepten zur Anregung von Selbst- und Gruppenreflexionen, sowie relevante Methoden
aus Moderations- und Beratungsansétzen, wie insbesondere der systemischen Beratung.

Die ausfuhrliche Modulbeschreibung zu 73B0112 findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0112/

KURS 73B0112-1-SE - Erwachsenenbildung und Beratung

LEHRENDE Renvert, Haring | bPL (HA), uPL (LP) | PRUFERIN Renvert | WiSe + SoSe

Die Lehrveranstaltung besteht aus einem seminaristischen Teil (Renvert) und einem praktisch orientierten Teil
(Haring) in Kooperation mit dem Studiengang "Kommunikationsmanagement" (Train-the-Trainee).

LEISTUNGSHINWEISE

LP = Konzeption und Durchfiihrung eines Workshops fur Studierende des Faches Kommunikationsmanagagement;
HA = Die Hausarbeit ist eine Vertiefung eines Themenauschnitts aus dem seminaristischen Teil (Abgabe bis
01.08.2020).

Informationsstand: 25.02.2020

WEGEN DER CORONA-PANDEMIE WIRD DIESES MODUL IM WiSe 2020/21 AUSGEBRACHT!!!

MODUL 73B0111 - Grundlagen Kulturmanagement

MODULVERANTWORTLICHE Renvert | CP 5 | WiSe

Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0111/

Die gesellschaftliche und berufliche Realitét verlangt von Theaterpadagog_innen ein hohes Maf3 an Planungs- und
Managementkompetenzen. Neben der Fachlichkeit sind es vor allem Konzeptions-, Kommunikations-, Vernetzungs-
und Vermarktungsféhigkeiten, die den Zugang zum Arbeitsmarkt 6ffnen und fur eine kiinftige Berufstatigkeit relevant
sind — ganz gleich, ob man spéter selbstandig tatig oder angestellt ist. Das Aufgabenspektrum umfasst die
professionelle Begriindung, Konzeptionierung, organisatorische Planung, Steuerung, Begleitung und Sicherstellung
sowie die Evaluation von theaterpadagogischen Projekten. Zu den (Kultur-)Management-Kompetenzen gehort die
Fahigkeit, die eigene Fachlichkeit in groBere kultur-, jugend- und bildungspolitische Zusammenhé&nge einzuordnen.
Dies ist notwendig, um einen sicheren Standort fur die eigene qualifizierte theaterpddagogische Arbeit zu gewinnen
und um verschiedene professionelle ,Logiken" und Argumentationslinien zu verstehen konzeptionell nutzen zu
koénnen. Als Grundlagen des Kulturmanagements werden entsprechendes politisches, strukturelles und
organisatorisches Wissen vermittelt.

Im Kurs werden typische Herausforderungen in verschiedenen beruflichen Kontexten von Theaterpadagog_innen
thematisiert.

KURS 73B0111-1-SE - Grundlagen Kulturmanagement
LEHRENDE Helle Becker | uPL (n.n.) | PRUFENDE Becker | WiSe
Die Lerninhalte beziehen sich auf folgende Themenfelder:

° Arbeitsfelder der Theaterpadagogik - Bildungskonzeptionen und Strukturen

° Gesellschaftliche und politische Debatten im Kontext theaterpddagogischer Arbeit
° Organisationsmanagement (Planung, Steuerung, Evaluation)

° Gesetzliche Grundlagen (Recht, Verwaltungetc.)

° Foérderung/Finanzierung
Integriert in dieses Modul wird eine kurze Projektumfeldanalyse, sowie die Projektskizze fir das "Padagogische
Praxisprojekt” im 5. Semester (Frank Bonczek).

LEISTUNGSHINWEISE
Die genau Art der Priifung wird in den Seminarveranstaltungen mitgeteilt.

ERGANZUNG 28.08.2020: Wegen der Corona-Pandemie wird die unbenotete Priifungsleistung ,73B0111-1-SE
Grundlagen Kulturmanagement' in diesem Semester im gleichnamigen Modul nicht wie in der Studienordnung
vorgesehen als RT (= regelméRige Teilnahme), sondern (wie in unserer Studienordnung alternativ gesetzt) als APS
(= schriftliche Arbeitsproben) ausgebracht. Diese Arbeitsproben entstehen im Sinne einer Fallstudie als
Projektumfeldanalyse und Projektskizze. Diese werden bei Frank Bonczek zum Semesterbeginn und —ende in
Kurzform bearbeitet und bei Helle Becker tiber das Semester vertieft bearbeitet.


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0112/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0111/

Intake20 Stundenplan

1. Semester: WiSe 2020/21

'h

tt

Zeit | Montag | Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 1
:00-12:30
:30-15:00
:15-16:45 07.09. 11.00.
37. __ Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 2
15:15-16:45 14.00. 18.09.
38.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 . -
Didaktik der ThP
—— Ensembletrainin, Info-Veranstaltung
11:00-12:30 o Studium und Lehre Jeyer 3
— Dozent*innenteam
13:30-15:00
15:15-16:45 21.09. 25.09.
39. Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
e ten+ Gesch. | Th-+Gesch.d.Pad1,2 [ Pad.Praxisfelder | Didaktik der ThP
11:00-12:30 des Theaters1.1,2 | F-Bonczek/ERenvert | F.Bonczek /J.Meyer J.Meyer 4
13:30-15:00
15:15-16:45 28.09. 02.10.
40.  Woche
Zeit | Montag | | Donnerstag | Freitag
OS104S | et ds Th+Gesch.dPad.1,2 | Pad.Praxisfelder | Didaktik der ThP
11:00-12:30 "“:::;:': e F.Bonczek/E.Renvert | F.Bonczek /J.Meyer J.Meyer 5
15:15-16:45 M.Tsomou 0510.  09.10.
41.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
Th.+ Gesch.d.Pad.1,2 ? Darstellende Komm. -
11:00-1230 | FBoncaeE Renvert | o2l PR B.Reeng i b e 6
I A Wolfsteiner
13:30-15:00
15:15-16:45 12.10. 16.10.
2 Woshe
Zeit | Montag | Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 =
Darstellende Komm. Th.+ Gesch.d.Pad.1,2
O Atem,Haltg., St.+ Sprechtechnik 1
11:00-12:30 Info-Veranstaltung = ©-Bonczek/E Renvert Bl i F?;rl 7
——— Studium und Lehre
13:30-15:00 Dozent*innenteam
15:15-16:45 19.10. 23.10.
43.  Woche
Zeit | Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 ['parstellende Komm. Th.+ Gesch.d.Pad.1,2
11:00-12:30 Wissensch. Arbeiten | F.Bonczek/E.Renvert AtemHaltg., St.+ Sprechtechnik 1 8
g K. Kolar Jule Flierl
13:30-15:00
15:15-16:45 26.10. 30.10.
44.  Woche

s://www.hs-osnabrueck.de/veranstaltungen/2020/10/erstsemesterbegruessung-zum-wintersem ester-2020-21/
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Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
|————_|Darstellende Komm. | "Theorien + Gesch. | Th.+ Gesch.d.Pad.1,2 Didaktik der ThP
11:00-12:30 B.Ruping des Theaters 11,2 | F.Bonczek/E Renvert Jorg J.Meyer 9
A Wolfsteiner
13:30-15:00
15:15-16:45
02.11. 06.11.
45.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag [ Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45
Theorion + Gesen, | T+ GeschdPad 1.2 LR "
A Wolfsteiner orien + Gesch. | £ pocoek/E Renvert r-u.Lernmeth. . o
11:00-12:30 des Theat 2 e iial d.Schauspielkunst 1 || Didaktik der ThP 10
H.V.Sommer Jorg J.Meyer
13:30-15:00
15:15-16:45 09.11. 1311,
46 Vioche
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch [ Donnerstag |
09:15-10:45 [ parstellende Komm. &
— _B Ribifg Theorien + Gesch. | o Geschd.Pad 1.2 [ o | ernmeth.
11:00-12:30 2 des Theaters I-1 : ! d i 1 11
 E— AWolfsteiner H.V.Sommer
13:30-15:00
15:15-16:45
16.11. 20.11.
[ v 1545 | 47 Woche
Zeit Montag | Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag

13:30-15:00

09:15-10:45 [parstellende Komm. Th.+ Gesch.d.Pad.1,2 12

11:00-12:30 B.Ruping \Mssm:cKho.‘ :rrbsiten F Renvert

13:30-15:00 2341 2741

15:15-1R-45 —_—
48.  Woche

Zeit | Dienstag Mittw och Donnerstag
09:15-10:45 [parstellende Komm.
11:00-12:30 ERtipg Kérperwahrnehmung 13

+ Bewegungsausdr.1
T

2 (angefragt)
s T

Zentrum, Univer

15:15-16:45
Zeit | Montag | Dienstag [ Mittw och | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 i =
DarsleBIIORrLdeinKDm Theorien +'Gesch. Tphg GosirledRPad-:;tz Kaérper 14
11:00-12:30 S des Theaters|-1,2 |~ Bonczek/ERen *Bevegmosnind:t
E— AWolfsteiner E Waltraud"
13:30-15:00
15:15-16:45 07.12. 11.12.
50.  Woche
Zeit | Montag | Dienstag [ Mittwoch [ Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 &
| EEEssIR Dus‘:‘?z’:‘ei nKmmm Theorien + Gesch, T:;o:‘;ssf/\éd{ad.tz Kérperwahmehmung 1 5
11:00-12:30 -Ruping des Theat 2 | | F.BonezedE Renvert + Bewegungsausdr.1
e A Wolfsteiner E.Waltraud
13:30-15:00 10:00 — 18:00
15:15-16:45 14.12. 18.12.
51.  Woche

5-6

Die Stundenpléne zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles



Intake20 Stundenplan

1. Semester: WiSe 2020/21

Zeit | Montag Dienstag | Mittw och | Donnerstag | Freitag

09:15-10:45
EEEE— ellende Komm. - = Theater- u. medienkiinstl. Werkstatten 1
i Theorien + Gesch. | Th Gesch.dPad12 | - yig g estaitungsmittol des Theaters 16
11:00-12:30 : des Theate 25| [iaonezsca ten MWolgast

A Wolfsteiner

13:30-15:00
15:15-16:45

01.  Woche

04.01. 08.01.

Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag

09:15-10:45 =
| |Darsteliende Komm. | g orien + Gesch. | Th:tGeschdPad2 [kgrperwahmehmg. 17
11:00-12:30 Rupd des Theaters1-1,2 | F Seaveil &
_ A Wolfsteiner G.Barthel
13:30-15:00
S — 11.01. 15.01.
15:15-16:45
02 Woshe
Zeit | Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
09:15-10:45 | parstellende Komm. | o rien + Gesch, Theater- u. medienkiinstl. Werkstatten 1 18
11:00-12:30 A Wolfsteiner des Theaters 1:4.2 Visuelle Gestaltungsmittel des Theaters M.Wolgast
A Wolfsteiner
13:30-15:00
18.01. 22.01.
15:15-16:45
05 Woshe
Zeit I Montag ] Dienstag | Mittw och | Donnerstag Freitag
09:15-10:45 %
Darstellende Komm. ¥ h.+ Gesch.d.Pad.1,2 Ko ahmehi
: : A Wolfsteiner Theorien + Gesch. | " JE Renvert | [ 3 DIPOTW SN . Semester- 19
11:00-12:30 des Theaters 1-1,2 evaluation
— A Wolfsteiner G Barthel
13:30-15:00
15:15-16:45 2501, 20.01.
04, Woche

Die Stundenpléne zum Selbstausdrucken sowie die aktuellen Stundenplananderungen gibt es in der Infothek im OSCA-Portal unter: OSCA >>>

Infothek >>> Fakultat MKT >>> Theaterpadagogik BA >>> 02 Aktuelles
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Intake20 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

1. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 17.7.2020

DIESE MODUL WIRD AUFGRUND DER CORONA-PANDEMIE FAST VOLLSTANDIG IM SoSe 2021
AUSGEBRACHT!!

MODUL 73B0100 - Ensemblebildung und chorische Spielformen

VERANTWORTLICHE Giese | CP 5 | SoSe

Ensemblearbeit und gruppenorientierte Spielweisen sind mit Blick auf die spatere theaterpadagogische Praxis
wichtige Bestandteile das Gesamtcurriculums. Das Modul vermittelt den Studierenden diesbeziiglich theoretische wie
praktische Grundlagen. Im Mittelpunkt steht dabei die eigene spielerische Erfahrung als Ensemble- sowie
Chormitglied als Lehr- und Lernvoraussetzung fiir die Arbeit in kiinstlerischen wie gruppenpéadagogischen Kontexten.
Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0100/

KURS 73B00100-1-SE — Ensemblebildung

LEHRENDE Giese | uPL (RT) | PRUFERIN Giese | SoSe, (2 Tage WS 20)

Um im Studium und der Gruppe ,anzukommen* arbeiten die Studierenden zu Beginn des Studiums eine Woche als
Ensemble zusammen und lernen dabei Methoden der chorischen sowie ensembleorientierten Theaterarbeit kennen.
Im WS 20 findet aufgrund der besonderen Situation ein gemeinsamer Einstieg im Onlinemodus von 2 Tagen statt.
Einen gemeinsamen analogen Ensemblestart wird es in Erganzung zur Vermittlung chorischer Spielformen im SS 21
geben.

KURS 73B0100-2-SE - Chorische Spielformen

LEHRENDE Giese | uPL (RT, EA, HA) | PRUFERIN Giese | SoSe

Im SS stehen chorische Spielweisen des Theaters im Fokus und es werden diesbeziiglich theoretische sowie
praktische Grundlagen vermittelt, u.a.:

- Historische und dramaturgische Betrachtung des Chores: Zwischen Individualisierung und Kollektivierung

- Rhythmisierungen, Rhythmustraining, Mehrstimmigkeit

- Schulung von kérperlicher Préasenz, Durchléassigkeit und peripherer Wahrnehmung im Ensemble

- Impuls-/Ensembletraining (Impulse gestalten, setzen, aufnehmen, zu eigen machen sowie innehalten kénnen)
- praktisches Kennenlernen von Methoden ensembleorientierter Bewegungsimprovisationen sowie chorischer
Sprechformen und Textgestaltung.

- Erarbeitung, Prasentation und Reflexion eigener chorischer Szenen

LEISTUNGSHINWEIS
Im WS sowie SS regelmassige Teilnahme (RT mind. 80 %) sowie im SS experimentelle Arbeit in Kleingruppen mit
abschlieRenden Présentationen (EA) und schriftlicher Online-Reflexion (HA).

25

Informationsstand: 28.08.2020

DIESE MODUL WIRD WEGEND ER CORONA-PANDEMIE VOLLSTANDIG IM WiSe 2020/21 AUSGEBRACHT!!!

MODUL 73B0105 - Theorien und Geschichte der Padagogik

VERANTWORTLICHE Renvert, Bonczek | CP 5 | SoSe + WiSe

Padagogisches Handeln ist eine soziale Tatigkeit, die in professionellen Kontexten auf individueller (Reflexion) und
fachweltlicher (Theorie) Ebene ausgelibt wird. Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-
osnabrueck.de/de/module/73b0105/

KURS 73B0105-1-SE — Theorien und Geschichte der Padagogik 1

LEHRENDE Bonczek, Renvert | uPL (RE) | PRUFER Bonczek, Renvert | WiSe

In diesem Seminar werden die Begriffe Bildung, Erziehung, Sozialisation und Entwicklung aus fachlicher und
individualhistorischer Sicht beleuchtet. Als soziale Téatigkeit wird Padagogik ebenfalls in Bezug auf die Begriffe
Kommunikation, Kultur und Politik reflexiv beleuchtet. In Gruppenarbeiten werden Themen der benannten

Bereiche vertiefend behandelt. (Gruppenreferat).

Ziel des Seminars ist es, eine gemeinsame Grundlage padagogischen Grundwissens im ersten Semester zu legen.
AuBerdem werden im Rahmen der Referatserarbeitung Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens erprobt.
LEISTUNGSHINWEISE

uPL (RE) Referat (mundlicher Vortrag auf der Basis einer schriftlichen Ausarbeitung) zu Grundlagen der Padagogik +
mind. 80% Anwesenheit in allen Lehrveranstaltungen. Da diese Veranstaltung im WiSe 2020/21 direkt in die zweite
Veranstaltung des Moduls tibergeht und dort wiederum ein Referat als Leistung vorgesehen ist, wird diese erste
Leistung NUR in Form der regelmafigen Teilnahme erbracht.

KURS 73B0105-2-SE — Theorien und Geschichte der Padagogik 2

LEHRENDE Renvert, Bonczek | uPL (RE) | PRUFER Bonczek, Renvert | WiSe

Das Seminar erarbeitet im Rahmen von Referaten einen Einblick in erziehungswissenschaftliche Fachdiskurse aus
historischer Perspektive und mit Blick auf padagogische (bzw. soziologische und psychologische) Positionen.

LEISTUNGSHINWEISE

uPL (RE) Referat (miindlicher Vortrag auf der Basis einer schriftlichen Ausarbeitung [5 Seiten inkl.
Literaturangaben/je Prifling]) zu Grundlagen der Padagogik + mind. 80% Anwesenheit in allen Lehrveranstaltungen.
Die Referate und Ausarbeitungen orientieren sich an im Seminar entwickelten Fragestellungen und missen bis eine
Woche vor dem Referatstermin (zumindest in einer Entwurfsform) vorliegen und kdnnen bis Ende des Semesters
(28.02.2021) Uberarbeitet werden.


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0100/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0105/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0105/

Intake20 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

1. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 20.08.2020

DIESES MODUL WIRD WEGEND ER CORONA-PANDEMIE VOLLSTADNIG IM WiSe 2020/21 AUSGEBRACHT!!!
MODUL 73B0103 - Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters |

VERANTWORTLICH Wolfsteiner | CP 5 | WiSe + SoSe

Die Lehrveranstaltung fuhrt anhand von Beispielen und Texten in die Theorien und Geschichten des Theaters ein. Im
Vordergrund steht deren Diskussion, aber auch Mdglichkeiten der Umsetzung. Eine Literarturliste wird bei der ersten
Sitzung verteilt.

Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0103/

Das Modul ,Theorie und Geschichte des Theater II* schlief3t sich in den darauf folgenden Semestern an.

KURS 73B0103-1-SE - Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters I.1
LEHRENDE Wolfsteiner, Kolar | uPL (RT) | PRUFENDE Wolfsteiner | WiSe

Im Modul ,Theorie und Geschichte des Theaters 1.1 werden zentrale Theaterentwicklungen von der klassischen
Antike Uber das Mittelalter, die Renaissance bis hin zum Barock behandelt. Die Geschichte der Szenographie bildet
hier ebenso einen Fokus wie die Frage nach der illusive Einbindung von Zuschauern in je unterschiedlichen Phasen
der Vergangenheit. Vertieft wird auf die Literatur zur Theatermaschine, zur Garteninszenierung und zur

Festkultur des 17. und 18. Jahrhunderts in den Blick genommen: Dabei handelt es sich um Schriftgut, das auf der
inneren Bihne der Leser*innen ganz eigene Dynamiken entfalten soll; der Blick der Leser*innen wird qua Lektire
gewissermalflen auf die innere Biihne gelenkt. Sowohl die sorgféltige Behandlung von Quellen, die Arbeit in Archiven
als auch die Recherche digital erfasster Dokumente werden anhand der Bestéande des Deutschen Archivs fur
Theaterpadagogik (DATP) beispielhaft vermittelt.

KURS 73B0103-2-SE - Theorie(n) und Geschichte(n) des Theaters 1.2

LEHRENDER Wolfsteiner | PL (K3), uPL (RT) | PRUFENDER Wolfsteiner | WiSe

Im Modul ,Theorie und Geschichte des Theaters 11.2* geht es um das Auffinden von, den Umgang mit und das
Schreiben uber historische Theaterphdnomene vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart. Im Zentrum stehen dabei
nicht nur das Theater des Burgertums, der Naturalismus, die historischen Avantgarden, das Arbeitertheater, die
Performance Art und heutige Theaterformen; auch geht es um die technische und mediale Geschichtlichkeit
theatraler Raume. Daruber hinaus wird thematisiert, mit welchen Schwierigkeiten die historiographische Bearbeitung
flichtiger Vorgange verkniipft ist: Wie lasst sich etwa uber Auffiihrungen nachdenken, die im 19. Jahrhundert
stattgefunden haben?

LEISTUNGSHINWEISE
Benotete Klausur (3-stiindig) zum Ende des Moduls im SoSe + mind. 80% Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen.
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Informationsstand: 22.02.2018

WEGEN DER CORONA-PANDEMIE SIND DIE LEHRVERANSTALTUNGEN IN DIESEM MODUL ANDERS ALS
UBLICH AUF DIE SEMESTER AUFGETEILT!!

MODUL 73B0108 - Lehr- und Lernmethoden der Schauspielkunst

VERANTWORTLICHER Meyer | CP 10 | WiSe + SoSe

Ziel dieses Moduls ist es, mit Hilfe schauspielerischer Arbeitstechniken handlungsgestaltende Spielangebote zu
konzipieren, zu erfahren und auszuwerten. Die Trainingsmethoden zielen insbesondere auf die Entwicklung des
Vorstellungsvermdgens in der Interaktion mit sich selbst und dem Gegenspieler/der Gegenspielerin.

Allgemeine konstituierende Momente des darstellenden Handelns wie Form, Energie, Tempo/Rhythmus,
Zielgerichtetheit, Bewegung, Positionen dienen hierflr als Arbeitsmaterial.

Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0108/

KURS 73B0108-1-SE - Impulstraining

LEHRENDER Meyer | uPL (EA, RT) | PRUFER Meyer | WiSe SoSe

Mittels korperlicher Bewegung Bilder aufrufen und damit spielen respektive darin spielerisch agieren; der Dozent
fungiert als Gegenspieler, wodurch ggf. tieferliegende Erinnerungen/Bilder berihrt werden; Ziel: Vermeidung des
kontrollierten Denkens, statt dessen in Kontakt kommen mit eigenen Impulsen, sowie vorhandenes Bildmaterial
entdecken (explorieren), untersuchen und damit spielen (explatieren) respektive dieses inszenatorisch gestalten.

KURS 73B0108-2-SE - Lehr- und Lernmethoden der Schauspielkunst 1

LEHRENDER Sommer | uPL (RT, sAP) | PRUFER Sommer | WiSe

Bereitschaft fur gezielte sinnliche Wahrnehmungen herstellen; die sinnliche Wahrnehmung intensivieren; das
Vorstellungsvermdgen/die Phantasie stimulieren; Sinnesorgane als Informationsquelle fur Spiel entdecken und
(be)nutzen ; sich mit Hilfe der Wahrnehmung an etwas oder jemanden anverwandeln; Wahrnehmungen artikulieren

LEISTUNGSHINWEISE

Experimentelle Arbeiten im Rahmen der Seminarsitzungen. Die Leistungsnachweise werden wéhrend der Seminare
erbracht (Workload fiir Vorbereitung 3 Std.) + 80% Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen (Prufungssemester
WiSe)

KURS 73B0108-3-SE - Lehr- und Lernmethoden der Schauspielkunst 2

LEHRENDE Sommer, Helene Meyer | uPL (RT, sAP) | PRUFER Sommer | SoSe

Harald Volker Sommer

Text/Spielstudien a. H. von Texten aus der Theaterliteratur (Tragddie/Komddie/Moderne). Weiteres Studium der
Arbeitsbegriffe aus den Ansatzen der Schauspielmethode u.a. Konstantin S. Stanislawskis, Lee Strasbergs, des
epischen Theaters Bert Brechts

Hélene Meyer(ArtEZ — Arnhem,NL): Seminar physical acting

Themen der Veranstaltung: The seminar is focused on the preparation of the actor. To develop an awareness of the
body, to be sensitive and receptive, the ability to follow impulses and to put it directly into action. The work is about
transforming physically in which emotions arise and can be explored in a free and intuitively way. In the work the
presence of the actor and the ensemble work are important aspects which contribute towards a natural and authentic
way of acting. (Das Seminar wird in englischer Sprache gehalten)

LEISTUNGSHINWEISE

Die Leistungsnachweise werden wahrend der Seminare erbracht, Abfassen und vorstellen eines Thesenpapiers
(Themen werden im Unterricht ausgegeben, Workload firr Vorbereitung 5 Std.) + 80% Anwesenheit in den
Lehrveranstaltungen (Prifungssemester SoSe)


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0103/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0108/

Intake20 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

1. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 28.08.2020

WEGEN DER CORONA-PANDEMIE FINDET DIESES MODUL FAST VOLLSTANDIG IM WiSe 2020/21 STATT!
MODUL 73B0104 Propadeutik Theaterpadagogik

VERANTWORTLICHER Ruping | CP 5 | WiSe + SoSe

Das Modul fuhrt ein in die Grundlagen der Theaterpadagogik auf der Basis einer Theorie der Darstellenden
Kommunikation und der &sthetischen Funktion darstellerischer Interaktionen. Die ausfuihrliche Modulbeschreibung
findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0104/

KURS 73B0104-1-SE - Einfuhrung in Darstellende Kommunikation (DK); Einfihrung ins wissenschaftliche
Arbeiten 1

LEHRENDE Ruping, Wolfsteiner, Tsomou, Kolar | uPL (RT, sAP) | PRUFENDE Ruping, Kolar | WiSe
Darstellende Kommunikation | (Ruping)

Zu Beginn der 90er-Jahre wurde der Begriff DK formuliert und gewann Gewicht im Kontext der Entwicklung der
Theaterpadagogik in der BRD. Gegen die Ausrichtung auf Sprache als dominantes Kommunikations-Medium, in
dem die schriftsprachliche Kommunikation als Wertmaf3stab nach wie vor normierende Gilltigkeit hat, legt die DK den
Akzent auf die gattungsspezifische Ausdruckskompetenz des Menschen als Darsteller, der - wenn in der Regel auch
unbewusst - "Theater ist" (Boal). Das Seminar fuhrt ein in die soziologischen, kommunikationstheoretischen und
philosophisch-asthetischen Grundlagen der Darstellende Kommunikation.

Einflhrung in die Begriffe "Représentation” und "Performativitat" entlang zeitgendssischer (Theater-)Debatten
(Tsomou)

In einem ersten Schritt widmen uns zentralen Fragen zur Darstellungsweise von Welt im Theater, entlang des
Begriffs der ,Reprasentation": wer wird vom wem, wie reprasentiert/dargestellt? Wer wird wie sichtbar gemacht und
wessen Stimme kommt wie vor? Wie reflektieren wir die Bedeutung, die wir herstellen? Wie ist
Darstellung/Représentation im Theater durch gesellschaftliche Faktoren bedingt? Hier interessieren uns beispielhaft
Fragen zu Diskriminierung entlang der Kategorie ,race".

In einem zweiten Schritt verschieben wir den Blick von ,darstellen/zeigen" zu ,verkérpern/tun" und damit zum Begriff
der ,Performativitat": was passiert durch die Verkoérperung, der Ausfiihrung und das Erleben von theatralen
Momenten? Wie kdnnen wir durch performative Aktionen in reale Situationen intervenieren? Was passiert dabei mit
dem Erfahrungsraum der Beteiligten? Diese Fragen konkretisieren wird beispielhaft entlang der Kategorie ,gender".
Einflhrung ins wissenschaftliche Arbeiten | (Kolar)

Kurze theoretische und praktische Einfihrung in grundlegende und fachspezifische Techniken des
wissenschaftlichen Arbeitens: von der Literatur- und Quellenrecherche, uber Bibliographieren, Lesen und Exzerpieren
sowie Formulieren und Eingrenzen von Fragestellungen bis hin zum Schreiben im Sinne grundlegender
Herangehensweisen (Textaufbau/Gliederung, Zitieren/Paraphrasieren, fachgerechte Quellenangaben) fur das
Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten. Als Arbeitsproben sind u.a. ein Dokument als Vorlage fiir Hausarbeiten
anzulegen sowie ein exemplarisches Literaturverzeichnis zu erstellen.

LEISTUNGSHINWEISE
Als Leistungsnachweis ist ein mehrseitiges Exposé (davon mind. sieben Textseiten) zu verfassen - Abgabefrist:
21.02.2021. Weitere Informationen dazu in der Veranstaltung Einfiihrung ins wissenschaftliche Arbeiten I.

KURS 73B0104-2-SE - Diskursraum Kunst und Gesellschaft; Grundlagen der Improvisation; Einfiihrung ins
wissenschaftliche Arbeiten

LEHRENDE Ruping, Tsomou, Wolfsteiner, Haring, Kolar | uPL (RT, PR, HA) | PRUFENDE Ruping, Haring

| WiSe + SoSe

Darstellende Kommunikation Il (Ruping) im WiSe!

Das Seminar fiihrt ein in die Grundlagen der Theaterpadagogik auf Basis einer Theorie der ,Darstellenden
Kommunikation" und der ,asthetischen Funktion" darstellerischer Interaktionen. Eingefiihrt wird in die soziologischen,
kommunikationstheoretischen und philosophischen Grundlagen der Theaterpadagogik. Zentrale Lehr-/Lernform ist
der Diskurs mit den Studierenden, die Uber spezifische Texte und Theoreme, tber Bilder, musikalische und
literarische Ausdrucksformen und Dokumente an eine fundierte Auseinandersetzung mit den Grundfragen der Kunst
und der Kunstvermittlung in Gesellschaft herangefiihrt werden sollen.

Einfihrung in die Arbeitsfelder Angewandter Theaterwissenschaft (Wolfsteiner) im WiSe!

Die Veranstaltung fuhrt in die grundlegenden zeitgendssischen, historischen und theoretischen Gegenstandsbereiche
sowie methodischen Untersuchungsverfahren der Angewandten Theaterwissenschaft ein. Dabei wird gezeigt,
welchen Beitrag eine praktisch orientierte Theaterwissenschaft fur aktuelle sthetische Debatten liefert, welche
kulturwissenschaftlichen Fragestellungen aufgegriffen werden und was artistic research leisten kann. Den
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Studierenden soll so die Mdglichkeit gegeben werden, ihre Interessengebiete und das eigene Berufsbild zu
formulieren.

Theaterdiskurse des Politischen: "social", "participatory” und "interventionist turn" (Tsomou) im WiSe!

Nach unserer Auseinandersetzung mit Reprasentation und Performativitat sowie Diskursen zu ,race” und ,gender”
widmen wir uns der Politisierung des Theaters mittels der Debatten um den "social”, "participatory" oder
"interventionist turn". Diese ,turns” — also Hinwendungen in Diskurs und Kunstpraxis — entgrenzen das Verstandnis
von Theaterpadagogik und Theaterkunst und werden im Seminar im Hinblick auf theaterpadagogische
Fragestellungen untersucht.

Darstellende Kommunikation 11l (H&ring) im SoSe!

Die Grundlage des Improvisationstheaters nach Keith Johnstone geht aus von der Analyse gesellschaftlicher
Strukturen im Kontext der ,normalen” (den gesellschaftlichen Normen entsprechenden) Sozialisierungsprozesse.
,Meinen Lehrern war nur wichtig, ob ich ein Gewinner war. Ich wollte wie Gary Cooper stehen kénnen und
selbstbewusst sein, und ich wollte wissen, wie man die Suppe zurlickgehen lasst, wenn sie kalt ist, ohne dass
dadurch der Ober auf die Idee kommt hineinzuspucken. Die Schule verlieR ich mit einer schlechteren Kérperhaltung,
einer schlechteren Stimme, schlechteren Bewegungen und viel weniger Spontaneitét.” (Johnstone 2004, S. 20)
Gelehrt werden die Philosophie und die Grundbegriffe der Improvisation als fundamentale Bausteine der
Kommunikationsgestaltung. Spielerhaltung, Spielleiterhaltung und die Techniken und Methoden des
Improvisationstheaters werden mit den Basiselementen Présenz, Status, Subtext und Kdrper bearbeitet.
Einfihrung ins wissenschaftliche Arbeiten Il (Katharina Kolar)

In rund 15minitigen Einzelgesprachen werden die Exposés besprochen und Riickmeldungen dazu gegeben (LN im
vorangegangenen Wintersemester s.0. KURS 73B0104-1-SE). Die Termine werden, sofern nicht im

Unterrichtsplan ausgewiesen, an der Pinnwand bzw. in OSCA verdffentlicht.

LEISTUNGSHINWEISE

Die drei Leistungen dieser Lehrveranstaltung teilen sich folgendermaRen auf die Unterrichte der Lehrenden auf: RT =
regelméBige Teilnahme (mind. 80%); PR = Préasentation bei Benjamin Haring (wird im Rahmen der Unterrichtszeiten
erbracht); HA = Hausarbeit bei Ruping in Form eines schriftlich vorbereiteten Beitrags, der im Plenum prasentiert
wird.


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0104/

Intake20 Veranstaltungskommentare - Pflichtveranstaltungen

1. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 28.08.2020

MODUL 73B0106 - Einfiihrung in Atem, Haltung, Stimme und Sprechtechnik

VERANTWORTLICHE Tsomou | CP 5 | WiSe + SoSe

Der Schwerpunkt dieses Lehrgebietes liegt im personlichen Entdecken/Erfahren sowohl der technischen wie
asthetischen Seite des eigenen stimmlichen Instrumentariums und seiner kreativen Ausdrucksmaoglichkeiten. Dieser
Vorgang umfasst die bewusste Wahrnehmung und Steuerung der physischen Mdglichkeiten der Stimme fir die
Arbeit auf der Bilhne und in anderen Versammlungsraumen. Durch einfiihrende Ubungen in die gemeinsame
Funktion von Atmung und Stimme, studieren die Teilnehmerinnen eigene und fremde Spiration, Intonation,
Artikulation mit Bezug auf ihr individuelles Ausdrucksvermdgen und lernen so den eigenen und fremden stimmlichen
Ausdruck zu evaluieren und zu verifizieren. Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-
osnabrueck.de/de/module/73b0106/

KURS 73B0106-1-SE — Atem, Haltung, Stimme und Sprechtechnik 1

LEHRENDE Flierl | uPL (sAP, RT) | PRUFER Flierl | WiSe

Durch Erfahrungen mit der eigenen Stimme soll ein komplexes Verstandnis von Korpererfahrung und Koérperprasenz
entwickelt werden.

Dieses Seminar vermittelt anatomische Grundkenntnisse des Stimmapparats, erforscht die eigene Stimme als
physisches Ph&anomen, hinterfragt historische Kérpernarrative und regt zum experimentieren mit dem Kérperbild und
Korperklang an. Bewegungsiibungen des Koérpers und Stimmbewegung werden als Werkzeuge vorgestellt und als
potentielles Sinnproduktionsnetzwerk untersucht.

INHALTE:

Aufrichtung und Bewegung/ Propriozeption/ Atembewegung/ Vibrationsempfindung/ Mund- und Kehlkopfreflexe/
Sprachartikulation/ Bauchreden/ Dissoziation/ Improvisation/ Prasenz

Siehe auch gesondertes Unterrichtsprogramm und Modulbeschreibung (s.o.)

LEISTUNGSHINWEISE
Prozessdokumentation und eigene Arbeit an Stimmmaterial, die intern performt wird. Anwesenheit 80%.

KURS 73B0106-2-SE — Atem, Haltung, Stimme und Sprechtechnik 2

LEHRENDE Saskia Honisch | uPL (sAP, RT) | PRUFERIN Saskia Honisch | SoSe

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt im persdnlichen Erfahren der eigenen Sprechstimme. Es sollen Grundlagen
fur eine belastbare, flexible und ausdrucksstarke Stimme geschaffen werden. Der Beruf des Theaterpadagogen/ der
Theaterpadagogin ist sprechintensiv und setzt einen bewussten Einsatz des stimmlichen Instrumentals voraus. Fur
einen gelingenden Stimmeinsatz auf der Biihne und in anderen Vermittlungskontexten sind eine deutliche
Artikulation, Sprechgestus und Sprechfreude wichtige Voraussetzungen. Darliber hinaus sollten Grundkenntnisse zu
technischen, funktionellen, physiologischen Ablaufen, sowie zu gestalterischen Mitteln der Sprache beherrscht
werden. Durch einfithrende Ubungen, eine gezielte Kérper-, Atem- und Stimmarbeit, kann eine physiologisch
wertvolle Basis fiir sprecherische Anforderungen geschaffen werden. Die Studierenden erhalten ein Repertoire an
individuellen Ubungen fiir das tégliche Training und schulen ihr Vermégen, den eigenen sowie fremden
Sprechausdruck zu evaluieren.

LEHRINHALTE

- Stimm- und Sprechbildung. Physiologie des Sprechens und funktionelle Zusammenhange von Stimme, Korper,
Person und &uf3eren Einflissen

- Erlauterungen und Sprachspiele zu Phonetik, Koartikulation, artikulatorischem Zugriff und artikulatorischer
Gelaufigkeit

- Optimaler Einsatz der Atmung beim Sprechen

- Auswirkungen von Emotionalitat beim Sprechen

- Verbindung von inneren Impulsen zu Atmung und Stimme fir ein natirliches Sprechen

- Bestimmung der individuellen Sprechstimmlage

- Ubungen zur Weite des Ansatzrohres und Resonanzraumerweiterung

- Ubungen zum physiologisch wertvollem Kraftstimmeinsatz

- Uberblick zu funktionalen Stimmstérungen und praventiver Stimmhygiene

- Einfuhrung in die gestalterischen/ prosodischen Mittel der Sprache
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- Sprecherische Erarbeitung als Vorbereitung zum Sprechen von literarischen Texten und/ oder Sachtexten vor
Publikum

- Foérderung der Eigen- sowie Fremdwahrnehmung und Erweiterung des personlichen sprecherischen Potentials
durch individuelle Betreuung

LEISTUNGSHINWEISE
Experimentelle Arbeit/kurze Trainingsanleitung im Rahmen der Seminarsitzungen, Reflexion (SAP) + Anwesenheit
80% (RT) (Prifungssemester SoSe).

Informationsstand: 17.07.2019

DIESES MODUL WIRD WEGEND ER CORONA-PANDEMIE VOLLSTANDIG IM WiSe 2020/21 AUSGEBRACHT!!!
MODUL 73B0101 - Didaktik und padagogische Arbeitsfelder 1

VERANTWORTLICHE Meyer, Bonczek | CP 5 | WiSe + SoSe

Die Studierenden dieses Moduls erproben ausgehend von Planungsmustern theaterpddagogische Lehreinheiten zu
Themen, die sie in der Auseinandersetzung mit der Lehr-lern-Situation von Klienten in Bildungseinrichtungen
entwickelt haben. Die ausfiihrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-
oshabrueck.de/de/module/73b0101/

KURS 73B0101-1-SE — Padagogische Praxisfelder 1

LEHRENDER Bonczek | uPL (RE) | PRUFER Bonczek | WiSe

Das Seminar gibt einen allgemeinen Einblick in den Didaktikbegriff und den Kompetenzbegriff. Daran entlang wird die
Arbeit im Praxisfeld thematisiert und analysiert. Ein besonderes Augenmerk gilt hier dem Beobachten und
Beschreiben.

LEISTUNGSHINWEISE

Kurzreferat in Gruppen im Seminar zu den Ergebnissen der Beobachtungsauftrage zum Seminarende.

KURS 73B0101-2-SE - Didaktik der Theaterpadagogik 1

LEHRENDER Meyer | uPL (RT, LEP) | PRUFER Meyer | WiSe

Die Studierenden lernen die analytischen Techniken und praktischen Grundfertigkeiten zur Planung
theaterpadagogischer Unterrichtseinheiten und —reihen kennen.

Hierfur werden Unterrichtsreihen in der Studiengruppe entworfen, durchgespielt und untersucht. Durch die Reflexion
der praktischen Anteile in der Gruppe lernen die Studierenden ihre eigene Spielleiterpersonlichkeit kennen und
kénnen diese weiter heranbilden.

LEISTUNGSHINWEISE

Schriftliche Konzeptionierung und praktische Durchfiihrung einer LEP + mind. 80% Anwesenheit in den
Lehrveranstaltungen. (Prifungssemester SoSe)


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0106/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0106/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0101/
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0101/
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1. Semester: WiSe 2020/21

Informationsstand: 28.08.2020

MODUL 73B0107 - Kérperwahrnehmung und Bewegungsausdruck

VERANTWORTLICHE Tsomou | CP 5 | WiSe + SoSe

Die selbstreflexive Wahrnehmung des eigenen Kdrpers dient als Grundlage fur den individuellen
Bewegungsausdruck der Studierenden. Die Unterrichtsarbeit dieses Moduls geht von einem erweiterten
Bewegungsbegriff aus und nimmt im ersten Teil Bezug auf gesellschaftliche Konzepte des Kérpers und ihrer
Verhandlung durch Kérperarbeit, -reflexion und -wahrnehmung. Korper wird als ein Medium des Lernens, als Wissen
ansammelndes und speicherndes Organ und damit als zutiefst gesellschaftlich und kulturell bedingtes Gefuge
verstanden. Hiervon ausgehend werden (Kdrper-)Techniken erprobt, die das implizite Wissen, die Kérpersprache und
-intelligenz des Korpers wahrnehmen, reflektieren und bestenfalls verschieben oder anreichern kénnen. Dabei geht
es auch um die Scharfung von Aufmerksamkeit fiir die eigenen Kdrperpotentiale und Bewegungsmaglichkeiten.

Im zweiten Teil des Moduls lernen die Studierenden Uber verschiedene Zugange Bewegungsmaterial zu generieren,
um ihr Ausdrucksspektrum und Kérpervokabular zu erweitern: sie kriegen Tools zur choreographischen Komposition,
zur Gruppenarbeit und intermedialen Generierung sowie zu Vermittlungsansétzen von Tanz/Bewegung.

Die ausfuhrliche Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0107/

KURS 73B0107-1-SE — Kérperwahrnehmung und Bewegungsausdruck 1

LEHRENDE Tsomou, T. Erhart, E. Waltraud | uPL (HA, RT) | PRUFENDE Tsomou | WiSe

Im Seminar unternehmen wir im ersten Schritt eine Kérperlesekunde, in dem wir Gber die Geschichtlichkeit von
Korper, seiner Erfahrungen und Gewohnheiten sowie iiber die gesellschaftlichen Effekte auf Kdrper im Alltag
reflektieren. Dies wird im zweiten Schritt mit Wahrnehmungs- und Aufmerksamkeitsiibungen verbunden, die beim
Atem anfangen und das Bewusstsein fur die Potentiale und Begrenzungen einzelner Kérperteile scharfen.
Aufwérmen, An- und Entspannung, der Umgang mit Kraft, Energie, Balance und Gewicht stehen im Vordergrund. In
diesem Prozess werden Gastdozierende eingebunden: Tanja Erhart, Tanzerin bei der Candoco Company, wird
Bewegungspotentiale von behinderten Kérpern erforschen und ein inklusives Tanztraining vermitteln.(
https://tanzfaehigmovingbeyondinclusion.wordpress.com/2017/06/27/tanja-erhard/)

Die Téanzerin und Bewegungsforscherin Emma Waltraud wiederum wir ihr Handwerk teilen, um die Bewegungen der
Studierenden zu verstérken und ihre personlichen Absichten bis in die &u3ersten Grenzen ihrer Fahigkeiten und ihrer
Vorstellungskraft auszudricken. (https://emmawaltraudhowes.com/)

LEISTUNGSHINWEISE
RT, Prozessdokumentation und Hausarbeit (Priifungssemester WiSe), Abgabenach Abschluss des Seminars.

KURS 73B0107-2-SE — Kérperwahrnehmung und Bewegungsausdruck 2

LEHRENDE Dr. Barthel | uPL (EA, RT) | PRUFENDE Dr. Barthel | SoSe

Auf der Grundlage eines Verstandnisses von Bildung als Selbstbildung geht die Lehrveranstaltung von den
individuellen Ausdrucksqualitaten der Studierenden aus und entwickelt diese weiter. Die Studierenden eigenen sich
Handwerk zum Umgang mit Bewegung in kiinstlerischen, soziokulturellen und inklusiven Feldern an. Sie sammeln
Erfahrungen mit der Bewegungsanalyse von Rudolf von Laban und lernen, wie sie diese nutzen kénnen, um
Bewegungsmaterial zu generieren, zu gestalten und zu reflektieren. Dazu gehoren u.a. Aspekte der Raumebenen
und -dimensionen sowie der zeitlichen und dynamischen Auspréagung von Bewegung. Verschiedene Methoden der
Improvisation werden erarbeitet, um das Bewegungsspektrum zu erweitern und mit Regelwerken Spielraume fir
Spontanitét, Kreativitat und Flexibilitat zu strukturieren. Verfahren der intermedialen Bewegungsgenerierung mit
Musik, Bild, Schrift und Sprache erganzen die Ausdrucksmdglichkeiten. In der Verbindung von Einzel- und
Gruppenarbeit wird das Zusammenspiel von Individuum und Gemeinschaft erprobt und reflektiert. Die gesammelten
Erfahrungen miinden in eine gruppeninterne Prasentation von experimentellen Arbeiten. Die Erkenntnisse aus der
Lehrveranstaltung werden rekapituliert und im aktuellen Diskurs der Asthetischen und Kulturellen Bildung sowie den
Disability-Studies verortet.

Literatur:

Klein, Gabriele/Barthel, Gitta/Wagner, Esther (2015): ,Laban Bewegungsanalyse®, in: Klein, Gabriele (Hg.):
Choreografischer Baukasten. Das Buch, Bielefeld: transcript. http://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-3186-
9/choreografischer-baukasten.-das-buch

Kennedy, Antja (2007): ,Laban Bewegungsanalyse. Eine Grundlage fir Bewegung und Tanz", in: Koch,
Sabine/Bender, Susanne: Movement Analysis — Bewegungsanalyse: The Legacy of Laban, Bartenieff, Lamb and
Kestenberg, Berlin: Logos, S. 24-28.
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Lampert, Friederike (2002): ,Tanzimprovisation auf der Biihne. Entdeckung von Nicht-Choreografierbarem®, in: Klein,
Gabriele/Zipprich, Christa (Hg.): Tanz, Theorie, Text, Munster: Lit, S. 445-457.

Klinge, Antje (2014): ,Alles Bildung oder was? Tanz aus bildungstheoretischer Sicht", in: Bischof, Margrit/Nyffeler,
Regula (Hg.): Visionare Bildungskonzepte im Tanz. Kulturpolitisch handeln — tanzkulturell bilden, forschen und
reflektieren, Zarich: Chronos, S. 59-69.

LEISTUNGSHINWEISE
Experimentelle Arbeit mit gruppeninterner Prasentation am Abschluss des Seminars (EA) + mind. 80% Anwesenheit
in den Lehrveranstaltungen (RT).

Informationsstand: 28.08.2020

DIESE MODUL WIRD WEGEND ER CORONA-PANDEMIE IM WiSe UND IM SoSe AUSGEBRACHT
MODUL 73B0109 - Einfuhrung visuelle Gestaltungsmittel des Theaters

VERANTWORTLICHER Meyer | CP 5 | WiSe + SoSe

Die allgemeine Modulbeschreibung findet sich hier: https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0109/

In diesem Modul - mit seinem vielféltigen Angebotsspektrum aus allen Bereichen der Theater- bzw.
Medienkunst sowie der Préasentationstechnik - kénnen sich die Studierenden Kenntnisse zu Bihnenlicht und
Buhnenbild-Gestaltung sowie zu Kostim und Maske aneignen.

KURS 73B0109-1-SE - Einfiihrung visuelle Gestaltungsmittel des Theaters

LEHRENDE Wolgast, Meyer, Tsomou | uPL (RT) | PRUFENDE Wolgast, Meyer, Tsomou | WiSe + SoSe
WOLGAST (WiSe + SoSe): Einfilhrung bildnerische Gestaltungsmittel - OBJEKT - MATERIAL — KOSTUM - MASKE -
RAUM - LICHT

Der Kurs ist eine Einfuhrung in die kiinstlerische Arbeit mit visuellen Gestaltungsmitteln wie Objekt, Material, Kostim,
Maske, Raum und Licht. Die interdisziplindre Schnittstelle von Bildender und Darstellender Kunst wird uns besonders
interessieren. Hierbei ist das kinstlerische Experimentieren mit den Beziehungen zwischen Material/Objekt zu Korper
und Raum zentral. Ausgehend von theaterhistorischen Bezugen, Materialrecherchen und Kompositions-
/Gestaltungsiibungen werden individuelle szenische Ideen entwickelt, bei welchen Sprache und psychologische
Charakterrollen-Darstellung in den Hintergrund tritt (,Erzahlen in Bildern®). Zu Semesterende werden die eigenen
Entwirfe in einer Werkschau prasentiert und reflektiert. Aufbauend auf den Erfahrungen des Kurses gibt es das
Angebot weiterfihrende Wahl-workshops zu Maske, Licht oder Kostim zu wahlen.

TSOMOU (WiSe): Visuelle Dramaturgien im postdramatischen Theater stehen hier im Vordergrund. Wir untersuchen
die Mittel, mit Hilfe derer, die hermetische Narration auf der Bihne gebrochen werden kann, um von der
dramatischen lllusion zu einer Raumerfahrung als ,Kontinuum des Realen® (H-T.Lehmann) treten zu kénnen. Dabei
geht es sowohl um Raumdramaturgien, die durch mediale Einsétze von Video/Film gestaltet werden, als auch um
Raumtransformationen, die die Trennung zwischen Zuschauerraum und Biihne auflésen und beide Raume
ineinanderlegen, um immersive Raume zu produzieren und die Zuschauer*innen in Bewegung zu bringen.
SchlieRlich beschaftigen wir uns mit Dramaturgien, die die Black Box verlassen, heterogene Raume im Ubergang zu
Alltagssituationen herstellen, auf die Strae und Platze gehen oder 6ffentliche Raume verschiedentlich aktivieren.
MEYER (SoSe): Wiederaufnahme und 6ffentliche Prasentation der Szenischen Arbeiten aus "Biographisches
Theater".

LEISTUNGSHINWEISE
Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen abgeleistet: 80% Anwesenheit.


https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0107/
https://tanzfaehigmovingbeyondinclusion.wordpress.com/2017/06/27/tanja-erhard/
https://emmawaltraudhowes.com/
http://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-3186-9/choreografischer-baukasten.-das-buch
http://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-3186-9/choreografischer-baukasten.-das-buch
https://www.hs-osnabrueck.de/de/module/73b0109/
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Angebote - Burgtheater
1. Wahlangebote, AGs und Burgtheater-Seminare

Die Anmeldungen zu den einzelnen Seminaren erfolgen ab 28.09.2020 auf digitalem Weg, néahere Infos hierzu
folgen. Wie zuvor, sollten Erst-, Zweit- und ggf. Drittwunsch angegeben werden.

Bei zu hohem Anmeldeaufkommen entscheidet das Los. Konnte der Erstwunsch eines/einer Studierenden erfillt
werden, so werden sein/ ihr Zweit- und ggf. Drittwunsch erst nach den Erstwiinschen weiterer Studierender
berticksichtigt.

Anmeldeschluss ist vorauss. Mittwoch, 07.10.2020, 15:00 Uhr. Die Verdffentlichung der Teilnehmer*innenlisten
erfolgt vorauss. am 09.10.2020 hier im digitalen KVV sowie an der Pinnwand im Foyer des Instituts fir
Theaterpadagogik.

Erléauterung: Bei geringem Anmeldeaufkommen koénnen ggf. alle Wiinsche des/der Studierenden erfiillt werden.
Auch in diesem Fall ist die Anmeldung verpflichtend.

Sollten mehrere Wiinsche angegeben werden, aber die Teilnahme an nur einem Angebot gewiinscht sein, ist dies
bei der Anmeldung zu vermerken!

ACHTUNG! ERGANZENDE REGELUNG ZUR VERBINDLICHKEIT DER ANMELDUNG:

Die Anmeldung furr ein Wahlangebot ist verbindlich. Ist ein/e Studierende/r fur ein Wahlangebot angemeldet und
kann an diesem nicht teilnehmen, so hat er/sie eine Ersatzperson (Studierende/r ITP) zu stellen und dies
spatestens 2 Tage vor dem Beginn des Seminares dem Burgtheater mitzuteilen. Bei Krankheit reicht die Vorlage
eines arztlichen Attests bis eine Woche nach Seminarende aus.

Wird weder ein/e Ersatzteilnehmer/in gestellt noch ein &rztliches Attest eingereicht, so wird der/die Studierende fur
die Wahlangebote des restlichen Semesters gesperrt. Im folgenden Semester werden an den/die Studierende/n
lediglich offene Restplatze vergeben.

ANMERKUNG:

[1] Bei Abwesenheit innerhalb des Anmeldezeitraums kann die Anmeldung auch per Mail an burgtheater-
assistenz@hs-osnabrueck.de erfolgen.

Wahlangebote fiir das Wintersemester 2020:
Teilnehmer*innenliste nach Losverfahren: NN

Videoschnitt und Content-Production - Einfihrung und praktische Anwendung (Simon Clemens): Mo
12.10.2020, 18:30-21 Uhr | Mi 14.10.2020, 18:30-21 Uhr | Mo 19.10.2020, 18:30-21 Uhr | Mi 21.10.2020, 18:30-21
Uhr | Ort: Online
Videocontent ist schon lange kein i-Tupfelchen mehr. Film ist berall um uns herum: Auf Anzeigetafeln, im Internet
und naturlich in den sozialen Netzwerken. Wer hier nicht mitmischt, verpasst groBe Chancen seine Geschichte zu
erzahlen. Film kann heute jeder, die Mdglichkeiten sind riesig. Doch wie geht man seine Idee an? Welche Technik
und Techniken brauche ich wirklich und auf welche Facetten der Medien muss ich achten? Auf diese Fragen finden
wir im Wahlangebot Videoschnitt und Content-Production die Antwort.

L] Von der Idee bis zum Drehtag: einfache Tools uns zu organisieren.
Videotechnik: Smartphone, Camcorder, Production-Camera. Die richtige Kamera.
Videotechnik: Licht, Ton und was noch dazugehort.
Videotechnik: Mobile-Production. Filme mit dem Smartphone drehen, die nicht danach aussehen.
Videoschnitt: Apps. Kleines Gerat, viele Méglichkeiten.

Videoschnitt: Schnittprogramme. Wie wir uns zurechtfinden und erste grof3e Schritte im Video-Editing.

Sharing: Soziale Medien und ihre Unterschiede. Welche Videoformate am besten fir das jeweilige
Medium geeignet sind.
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Music for empty theatres - Auditive Medien im Theater (Andreas Wolfsteiner): Di 06.10.2020, 16-18:15 Uhr |
Sa 10.10.2020, 10-17:45 Uhr | Der dritte, abschlieBende Termin wird am Sa 10.10. in der Gruppe erértert! | Ort:
Online

In diesem Praxiskurs steht das Audio-Design im Kontext von Theater im Fokus. Wie sehr Auffiihrungen auch von
der gelungenen auditiven Inszenierung abhéngen, haben namhafte Vertreter*innen der in den letzten zehn Jahren
entstandenen sound studies immer wieder unter Beweis gestellt. Im eigenen Experimentieren sollen Méglichkeiten
und Grenzen verschiedener Medien des Schalldesigns ausgelotet werden. Das Spektrum reicht hier von der Arbeit
mit analogen Kassetten tiber Klangerzeugung mit Objekten bis hin zur Musikbearbeitung in DAW-Umgebungen
und der generativen Gerauschprogrammierung in den Programmierumgebungen Supercollider und PureData.

Als Resultat soll ein Datentrager erstellt werden, der am Ende der LV unter dem Titel "Music for Empty Theatres"
erscheint.

Forum zur Bachelorarbeit (Eva Renvert, Andreas Wolfsteiner): Mi 25.11.2020, 09:15-12:30 Uhr | Mi
20.01.2021, 09:15-12:30 Uhr | Ort: Online

Das Seminar bietet Studierenden die Mdglichkeit, sich iber Themen, Konzeptentwiirfe und erste Texte von
Abschlussarbeiten zu verstandigen. Im Forum diskutieren wir die Ideen und Entwiirfe und die BA-
Abschlusskandidat*innen erhalten differenzierte Riickmeldungen, die sie in ihrer Arbeit unterstitzen sollen.
Jungere Intakes kdnnen teilnehmen und sich Uber die Forschungsergebnisse der mit Abschlussarbeiten
beschéftigten Studierenden informieren.

BURGTHEATER-SEMINARE

Das Burgtheater-Angebot fiir Lingen (Veranstaltungen, Theaterfahrten und Seminare) sowie ausfihrliche
Informationen zu den Seminaren und das Anmeldeformular stehen ab spatestens 02.03.2020 unter
www.burgtheater.hs-osnabrueck.de online zur Verfigung. Fur die als Burgtheater-Seminare gefiihrten Angebote
sind Anmeldungen bis zum jeweils angegebenen Anmeldeschluss (wenn nicht anders angegeben 5 Werktage vor
dem Start des jeweiligen Seminars) moglich. Alle Interessierten erhalten eine Anmeldebestétigung per Email. Die
Zulassung zu den Seminaren wird in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen vergeben. Sollte das
Seminar ausgebucht sein, wird dies ebenfalls per E-Mail mitgeteilt und ein Platz auf der Warteliste reserviert. Wird
ein Seminarplatz frei, werden die Interessierten per E-Mail dartiber informiert und gebeten sich nachtréglich uiber
das Online-Anmeldeformular anzumelden. Die Burgtheater-Seminare (also solche ausgewiesen) werden aus
zentralen SQM finanziert. Sie sind fiir alle Studierenden und Mitarbeiter/innen der HS Osnabriick und teilweise
externe Interessierte gedffnet. Fir HS-Angehdrige ist die Teilnahme kostenlos.

Kontakt Burgtheater/ Seminarangebot sowie Wahlangebote:
Corinna Riesz, Tobias Horstmann, Krzysztof Kaczmarczyk
Email: burgtheater-assistenz@hs-osnabrueck.de

Tel.: (0591)80098-437

2. Veranstaltungen

Informationen zu allen Veranstaltungen des Burgtheaters (Eigenproduktionen, Gastspiele,
Kooperationsveranstaltungen, Theaterfahrten) immer - sobald bekannt - unter:
www.burgtheater-lingen.de

Info: Im internen Bereich unter www.burgtheater-lingen.de sind auBerdem weitere Informationen zu Prasenszeiten/
David Gruschka, Veranstaltungsplanungen etc. verfiigbar.

Kontakt:

David Gruschka

Présenzzeiten: i. d. Regel Mittwoch und Donnerstag, 14:00 — 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Buro:LB 0206

Mail: d.gruschka@hs-osnabrueck.de

Tel.: (0591)80098-430

https://www.burgtheater.hs-osnabrueck.de/
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Angebote - LearningCenter

Auch im WiSe 2020/21 wird es Angebote des LearningCenter geben. Nach dem 15.09.2020 werden die Angebote
von LearningCenter und vielen anderen Einrichtungen gebiindelt im StudiumPs-Programm einsehbar und
anmeldbar sein: https://www.hs-osnabrueck.de/studiumplus/

Uber die grundsatzlichen Angebote des LearningCenters fiir Studierende informiert die folgende Seite:
https://www.hs-osnabrueck.de/learningcenter/learningcenter-fuer-studentinnen/

Absprechpartnerin am Standort Lingen ist:

Katrin Wanninger

StudienErfolgsBeraterin

An der Kokenmuhle 9 (Lingen)

Raum LC 0001

Tel.: 0591/80098-295

k.wanninger@hs-osnabrueck.de

Sprachenangebote Englisch - Fakultat MKT

Im Wintersemester 2020/21 findet ein B2-Kurs Statt: ,Ready to Talk?! B2 Communication Class”

Der Kurs startet am 12. Oktober, 17:00-18:30 Uhr

Fir den Kurs ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte wenden Sie sich an sprachen-mkt@hs-osnabrueck.de, per
Post oder persdnlich an Katharina Freitag.

Fur die Sprachkurse féllt ein Eigenanteil von 30 Euro an.

Weitere Sprachenangebote — VHS

Fir weitere Fremdsprachen kooperieren wir mit der VHS Lingen. Fir Studierende am Campus Lingen ist der

Besuch von Sprachkursen an der VHS Lingen aufgrund einer Kooperationsvereinbarung besonders kostengiinstig.

Standardkurse (16 Termine, 32 Unterrichtsstunden) kdnnen von Studierenden fir nur 0,50 Euro pro
Unterrichtsstunde besucht werden. Bei regelmaRiger Teilnahme am Unterricht Gbernimmt die Hochschule die
ubrigen Kosten fir unsere Studierenden. Fur nur 16,00 Euro kdnnen Sie daher an einem kompletten Sprachkurs
teilnehmen.

Das Sprachangebot der VHS Lingen finden Sie auf folgender Website: https://www.vhs-lingen.de/index.php?id=20
Weitere Infos zu den Konditionen der VHS finden Sie hier:

Sprachangebot VHS_Sonderkonditionen_Studierende.pdf

Ansprechpartnerin fir das Sprachangebot:

Katharina Freitag

International Faculty Office

E-Mail: sprachen-mkt@hs-osnabrueck.de

Raum KC 0314

Angebote International Faculty Office - IFO

Der Internationale Nachmittag im WiSe 2020/2
Mittwoch, 4. November von 14.00-17.00 Uhr
Raum oder Zoom-Link werden noch Uiber eine Rundmail angekiindigt

Ansprechpartnerin im IFO: Katharina Freitag, Raum KC 0314, E-Mail: ifo-mkt@hs-osnabrueck.de.
Weiteren Informationen und Termine siehe https://www.hs-osnabrueck.de/de/mkt/international-faculty-
office/#c118664

31

Zusatzveranstaltungen ITP: WiSe 2020/21


https://www.hs-osnabrueck.de/studiumplus/
https://www.hs-osnabrueck.de/learningcenter/learningcenter-fuer-studentinnen/
mailto:k.wanninger@hs-osnabrueck.de
mailto:sprachen-mkt@hs-osnabrueck.de
https://www.vhs-lingen.de/index.php?id=20
https://osca.hs-osnabrueck.de/Infothek_Pics/Wikibereich/Fakultät%20MKT%20°/04%20International/Sprachen/Fremdsprachenangebote/Sprachangebot_VHS_Sonderkonditionen_Studierende.pdf
https://www.hs-osnabrueck.de/de/mkt/international-faculty-office/#c118664
https://www.hs-osnabrueck.de/de/mkt/international-faculty-office/#c118664

